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egreiche Schlacht bei Gom 


78000 Gefangene / 144 Panzerkampftwagen, 700 Geſchütze und zwei Nanzerzüge erbeutet 
Golviel-Greuel in Dubno 


Berlin, 20. Auguſt 

Die Kette der Nachrichten Über entſetzlichlte 
Verbrechen, die die Bolſchewiſten am der Bevöl⸗ 
terung ber Gebiete begangen haben, aus benen 
fie von unferen Truppen vertrieben wurden, 
reißt nicht ab. Eine Parallele der Schandtaten 
von Lemberg bilden bie Vorgänge, die ſich in 
den eren Tagen nach dem deulſchen Einmarſh 
in die Sowjetunion in dem Staatsgeſängnie 
von Du bn o abſpielten und über die nunmehr 
Me eren Augenzeugenberichte vorliegen, Ahn. 
lich wie in Lemberg waren auch hier die Opfer 
fait ausnahmslos Mtraimer. Bon 
ben 550 Häftlingen, unter denen fiğ hundert 
Frauen befanden, find, ſo unglaublich es klingt, 
nur acht dem Blutbad der GPULeute ents 


Aus dem Führerhauptquartier, 20. Ruguſt 

Das Oberkommando der Wehrmacht gibt bekannt: 

Im Raum um und nördlich Go mel hat eine Schlacht ftattgefunden, 
die mit einer ſchweren Tliederlage der Sowſetwehrmacht endete. Teile 
von 17 Schütendivifionen, einer motorifierten, zwei Panzer- und fünf 
kavalleriedivifionen ſowie zwei Tuftlandebrigaden wurden geſchlagen, 
vernichtet oder gefangengenommen. 

78 000 Gefangene, 144 panzerkampfwagen, 700 Seſchütze und zwei 
Panzerzüge fielen in unſere Hand. 3 


weit wlederhergeſtellt, daß fie Ausfagen: über öffneten ein wildes Fener auf und. Ich 
ez E entfehficen Erlebniſſe abzugeben vers H: Jatte Glug. Zeg einer Schühverlezung 
“m 


Das Lager von Dubno wurde in ber Haupt» 

y ` 5 mochten, am rechten Fuß fiel ich in die Eche und mehrere 
lachs als Durch gangeftatſon für den its: Her Waftor der utrainifchrevangelifhen Kirche  Gelëeleng = mich. Nur vier von uns kamen 
ort der nach Sibirien Werbannten benutzt. Es in Kuftyn, mit Namen Total Tihirwa, auf biefe Urt mit dem Leben davon. Wahllos 
bie normalerweiſe 1500 Gefangene, dach waren wurde im September vorigen Jahres auf bie gaben die beiden Sowjetjübinnen und der Jude 
zu den meiften Zeiten 8000 Häftlinge unter den Denunziation eines Wel Solbes in verhaftet noch Schüſſe auf die WELL 
menſchenunwürdigſten Juſtänden hier einger jmd spater zu acht Jahren Zwangsarbeit in Gis ab und verliehen bann unfere Zelle. Wir vier 
wert, Sofort nach ber Übernahme ber che. Hirien verurteilt, Aber feine Exlebnifle berichtet krochen unter den Leihen hervor, verbanden uns 
mals polnischen Stadt Dubno, durch das Goz Tſchirwar folgendes: 5 motbürftig unb warteten bie ganze Nacht ab. 
wjetregime hatte man, während [ont keinerlei Mit 30 politiihen Häftlingen zulammen, die Am nädjten Mörgen, dem 25. Juni, hörte ich 
Neueinrihtungen in der Stadt unternommen alle Ufsainer waren, Tag ich E 1 65 elle des wieder Schüſſe im Gefängnis, und wir ver ⸗ 
wurden, mit dem Ums und Aufbau bes aus der erſten Stodwertes zuſammen. Am 24. Juni be trogen uns erneut unter bie Leis 
Polenzelt noch nicht ET ſertiggeſtellten fahl man uns, jofort nach dem Abendejien Win dem. Die, Tür wurde wieder aufgerijlen und 
Gefängniffes begonnen. Zur Erprefjung von fen zu gehen, ſich aber niht an die Seltenwände die beiden Sowjetjübinnen ſchoſſen noch einmal 
Geftändnilfen benutzte man eine Zelle, in der der ele zu legen, jonbern an bie Fenſterſeſte wahlſos in eech hinein. Dann 3 ~ 
Waſſer bis zu jeder beliebigen Höhe geſtauk der Tür gegenüber, Cine halbe Stunde ſpäter fie wieder zu. Wie rijen nun unſere letzte Kraft Kotte zum Glen von Gomel 
werben konnte. Fünf bis heben Tage blieben wurde die Luke aufgerſſſen, und Weit des Eſſeno, zulemmen, riſſen bie 1 1 von der Wand a 
die Verhafteten in vieſem Raum, in dem mans ` bes fonjt gereicht wurde, erſchien der Lauf und zerteümmerten damit die Tür und gelang: 


ches der Opfer ertrunken iſt. einer Maſchinenpiſtele, und mehrere tenw ſ ins Freie. Unter vielen Schwierigtelten e 
Wie viele der anderen, jo ſtand auch dieſes Feuerſloßſe wurden abgegeben. Wir äjilinge überfletterten wir die Gefängniomauer und Das Fell des Bä 

Gefängnis unter Leitung, jüdifher warfen uns an bie Türwand auf den Boden, jo rannten nach verſchiedenen Richtungen auseins ren 
GRU- Beamter Der Direklor war ber daß wir kein Ziel mehr boten. Darauf wurde ander, Hundert Meter von dem Gefängnis ente Yon unserer Berliner Schriftleitung 
GPU -Major Winokur, feine bevollmächtigte die Zellentür At en, es erſchlen ein Gos fernt brach ich in einem Kornſeld, a OLE]: 

Vertreterin die Jüdin Bronftein, als Büros wſetſude mit ber Mali inenpiftofe und die zwei let zufammen, wo mich am 26, Juni die deut- Berlin, 21. Auguſt 
vorſteherin fungierte die Jüdin Rach i Gei fe  Gomjetjübinnen Bronſtein und Geiſler. Sie ers ſchen Soldaten fanden und ins Lazarett führten. Die ſchwere bolſchewiſtiſche Niederlage in der 
fer, Die beiden haben ſich in der Drangſalie⸗ Utraine bringt die Partner der Somſetunjon 


rung der Gefangenen ſtels beſonders herhorge⸗ au ſehr auſſchlußreichen Überlegungen. Die „New 
Ia und fe waren, es auch, bie während ber Goldgräber inmitten der Londoner Gitt dort Times" ab por ein paar Tagen au bee 
Sie E Dubno viele der Inſaſſen 759 85 eg ni H 799 90 Se a 0 6 
D erſchoſſen haben. H | H ngen an. bie 9 * 
MN die Berpftegung auf das atte Ele Mhen mit Eimern nach dem Gold aus den zerſtörten Sumelierläden wiſten über Dei oder dung in bie Hände 
e e Eigene Meldung der LZ Zo al ER, soane deten 
puge oder IR Kondi Woch Genf, 20. Auguft Tinien in 1705 1 fort. Elſenbahn⸗ P len e cit bie Moreen i 
potteten die fanttären Verhältniſſe leder Be, Di ndoner „Daily Erpreh“ veröffentlicht linien und Straßen oſtwärts und Jüboflwärte vernichtend geſchlägen worden find, unter 
Ihreibung. Schwangere rauen LE In e Mate non W II) der proben Duepreftbergänge wurden wielſan wat EE Ban an Se und grege, 
den anderen Gefangenen ufammen auf bem ber Kondoner City, die mit Belt und Waffere mit Benden aller Kallber belegt und vielfah maßigſten täten, wenn fie einmal in i H 
Steinfupboden lajen. Die Hie) RE eimer den Schutt der bombarbierten Gebäude unterbrochen. Bel den beutfhen Angriſſen auf man gire: Kane Inmaf in ihrem ges 


das Spital fand Le ex In ben te simer den E, TH midge Bertehtsftrahen wurden Van ie, geg würden ih bahn bie WEE EEN 


vor der Geburt Kat), und ſchon bald nach der bemerkt dazu, die oldgräbet betrieben ihr Go. t d A h i dann! nig ten 

e , Akten ww Se EE E Borean 
V E: athebrale, wo N er d t 

dann die Zeit für einen Abtransport in bie fibis Bombenangriffe 1 0 80 wurden. Die meiften den in Brand geworfen und vernichtet. E RÄ St Aer SE: Wë 

riſche Verbannung gekommen, jo wurden, ohne Juwelen feien natürlich mit ungeheurer Gewalt 2 BEA, ote, pier ii, Hat oi k 

Rig ſicht auf einen etwaigen Dro Ges in das Milafter hineingefrieben worden. Es Blutigfte Sowjet-Derlufte DW eier Le 

ſundheitszuſtand des Kindes, Mutter und bepurſte erft monatelanger Arbeit, um diele mit Berlin, 20. August Alaska bedrohen, China gefährden und eine 


Säugling in ro der Meife voneln. wehrwidtigen Anlagen beſäle Londoner Gtabts 5 
ander getrennt, Die Mutter kam nach 1555 KE t foweit eizufegen, daß die wei" Zon Dipen, RE og, Jas in vielen Gebieten bes 
Sibirien, während bie Kinder in irgendeinem RE ger ihr Werk beginnen kounten. — Auch len duch die ſchweren Mngrilfe ber beiti A W . 
Heim untergebracht wurden, Die Entwidlung das it 1 6 Londoner Jerſtörungsgeblete, hen Buftwalfe zu Dro CR, . In Unfreiwilliges USA Eingeftänbnis 
folder Jugend ift zu bekannt. Sie mitb pu deren Hui) Churhills Hera nach femer eige: D Gebieten weittih pes“ unteren Dnjepr Es ſpricht rt Bände, wenn ſolche Ber 
EK Werkzeugen des Regimes ges men Musjage mit Freude erfüllte Lauſes wurden grobe KE Kogig Ai bie mag, über die Bertel ann. bes. Nelles, 
macht ir k 15 D es chen Bären jeht in norpamerifanifhen 
Die blutigen Vorgänge in Dubna mieten Über 100 Laftkraftwagen vernichtet F en e SaS e Velden ah Zeitungen an die Vë türiihen Ereigm I er 
WM A 17 eriten Tagen nad) bem benten dee Berlin, 20, Auguft orbentlih verluſtreſch. lehten Tage Sol werden, ‚Sie enthalten 
M Gi è di bett) o 
DON. 05755 Soldaten aufgefunden und in ein Verbünde der deutſchen Luftwaffe ſetzten am das zwar unfrelwillige, aber doch ganz klare 


Sach übergeführt wurden, ſind Jet einige 19. 8, die erfolgreihen Angriſſe auf Berkehrs⸗ fühne deutſche Dorftöße SET, fin hl 19 5 ii ben 


Berlin, 20, Auguſt Feldzug A DEE NN fondern 15 pon 

Im mittleren. Krontabf mitt der  Meaenmärligen Krieg alo Ganie von LO: 

Erfolgreicher Angriff gegen Brüickenköpfe e e VE BE ortig SE 
sl me Be Vo SE WË de VE 13 Tel S a BO k Zéi A A 185 A e a 

/ Starte Angriffe ge en briliſche Natun werke ie. Solper Truppen TOlugen aleje. nBr e Londoner Agliation angeſteuk werden, Amar 

65 Gomwjeipanger vernichlel / Gh gellt gegen beiliſch d unter Big Si fle dje Datt € Fonon bie neigen E und Ge 


Mus dem Führerhauptquarkſer, 20. Auguſt beute Sturplampfflugzenge einen Transporter T f „  büros nicht mehr leugnen, dal bie deutlichen 
[ Das ee der Wehr, Don 4605 uhr. und einen Schlepper, Zwei EE Snr 10105 SE Waffen allein in den letzten zwei Wochen ein 


d belsfchlffe wurden erheblich beihäbigt, i H Gebiet in Beſitz genommen haben, das dreimal 
iaht gibt bekannt: Han tob bis in die Artifferieftellung d 9 en, 
Ungel Deutſche Rampfilngzeuge grillen in der leg. cin, Bel dieſem erfolgreichen Unternehmen ſo groß ijt wie eiglen, aber dieſe Tatſache ſoll 
AE S 275 190 KC vi LEI ten Nacht ben Gd D EI Wie, ` ite eine Cé VE Geſchütze rer wm auf einmal mebenſchlich fein. 
tüdenföpfe am ST GR reſch andria an. nichtet. Auf einmal! 
fan h ‚Hierbei vernichteten (Anele Trupe Belm Verſuch, am geſtelgen Tage die Kas Bis vor ein paar Tagen war in den militäs 


en da kampf mit ben Dé verzweifelt wehren nattäfte anzugreifen, erlitt bie Wer Aufl, Suezkanal völlig verftopft tifen Lagebelrachtungen des Neuterbliros und 
| ben Wë, Kräften 68 Panzerfampfwagen waſſe, wieber eine ſchwere Niederlage. Jäger Pata n Ste Deet, Zë, a? Ber zu Tejen, wichtig lt 
und machten zahlreiche Gefangene. und Flakartillerie ſchoſſen 29, Minenſuchbobte te a die Deulſchen ſel nur ein Raumgewinn, Gole 

In Seegebiet um England beschädigte bie ein jeinbliches Flugzeug ab. Iſtanbul. 20. Auguft daten hätten die Sowſels übergenug. Eine 

6 Luſtwaſſe am gejtrigen Tage but: ſombentreſ⸗ Eine geringe Zahl ſeindlicher Bomber war Infolge der durch die verfhärften Luftan. Vernichtung von Tausenden fpiele keins Rolle, 
2 ler ein größeres Han Aa Martan aile rich. in der lebten Nacht im norbweltbeutihen Kit SI der Achlenmächte auf bie Sueatanalzone Seht ſchreiben diefelden Leute auf einmal, 
— teten ſich gegen 5 und Hajenanlas 1 Spreng, und Brandbomben. Die enlſlandenen Schüden find die La erhäufer von Raumgewinn fel bei der Größe der Gomjel« 


fie der britiſchen Schäden find unerheblich, Zwei britiſche Bom. Kantara zu beiden Selten des Kanals über union nicht kriegseniſcheldend, Wichtig jei nur, 
Wiel ene Dr: en di, Au Si 05 durch Nachtlager und Wierer füllt mit Waren und Material, das nicht wele ob den Deutihen die Vernichten g Nr er 
Bor der nerbaſeilaniſchen Aihe verjentien lerle abgeſchoſſen. terbejörbert werden kann. wiſtiſchen Armeen gelinge, und hierzu behauptet 
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Wir bemerken am Rande 


Die Furcht var Der ehemalige Generalftabschef der 
der Staffeetaffe Speichen Armen, dal Co 

j ` Palha, hat feine Überführung aus 
dem Gefängnis in Kalto in bas Milttärfranlenhaus 
durd einen dreitägigen Hungeritreit durchgeſent und 
ang das Jugeftändnis erlangt, daß Anert mie 
Spelſen von einem Wärter geloſtet werden. Das ger 
Gab nach einer aluten Erkrankung unter Berglf 
tungseriheinungen, Gelbftändig denkende Staatemans 
ner und Offiziere im Becheren Orient find dem enge 
lijen Geheimbienft ein Dorn Im Auge. Von ap 
been Opfern zu ſchwelgen, find ein änupilher 
Dinifterpräfident und ein früherer. König des Staf 
nad dem Genug einer zul des Tandesüblicen 
Kaffees unter ſchweren Bergiflunnserfgeinungen Jag 
verjtorben, Der frühere ügnptühe Generalftabschef 
hat allen Grund, den Engländern Din au mije 
trauen, Er bat ſich vor elwa vier Monaten gegen 


eine Verwendung der ägnptifchen Armee als engli 
ſches Kanonenfutler zur Wehr gefeht und fteht either 
auf Aer 
dienſtes. 


schwarzen Lifte des engliſchen Geheime 


der Londoner Nachrichtendienſt einfach, der Niit- 
zug Budjennys in der Ukraine jei erſolggeich 
geweſen, Dies, obwohl gleichzeitig von einer 
anderen halbamtlichen Londoner Stelle zugege⸗ 
ben wird, daß Budſenny „wohl 150000 Mann 
von ſenen Truppen verloren habe, die den Be⸗ 
fehl erhielten, den Rückzug zu decken“. Reuters 
Welldienſt geht noch weiter und verſichert, je 
mehr die Deutihen vorrlickten, deſto mehr wiir 
den auch die Verteidigungsſtellungen der 
Sowiels an Zahl und Stärke zunehmen. Es 
genügt, dieſen Krampf zu verzeichnen. Er ver⸗ 
urteilt ſich AH zur Lächexlichkeft. Selbit der 
Jude Hore⸗Beliſha gibt ſehr zum Arger der 
amtlichen britiſchen Agitation- den ſchweren 
Verluſt, den dle Bolſchewiſten mit der Exobe⸗ 
zung der Weſtukraine durch die deutſchen Trup: 
pen erlitten haben, offen zu. Er weilt GE 
hin, daß das für die Sowjets ein Werluft 
von 50 v, H. ihrer Leb ba an 
Steinkohle, Eilen Blei, Stahl und 
Aluminium bedeute, 

Ein ſchweizeriſches Blalt, die „Tribune 
de Lauſaune“, bezeichnet die Beute, bie mise 
Truppen in Nilolajew an ſowſetiſchen auf Stas 
pel liegenden Kriegsſchiffen machen konnten, als 
die allexerſtaunlichſte Sache“. Das Blatt fährt 
fort: „Wenn die in Nikolaſew in die Hände der 
Deutſchen gefallenen Schiſſe einſatzfähſg gemacht 
werden können, können fie eine Amwälzung des 
maritimen Kräſteverhältniſſes im Schwarzen 
Meer herbeiführen.“ N 

Wenn noch einige Zeit vergangen fein wird, 
dann wird ſicher auch das Gebiet öftlid 
des Dnjepr, im Urteil der oben erwähnten 
britiſchen Lage betrachtet, werllos geworden 
ſein. Gegenwärtig ſtarren ſie allerdings noch 
wie hypnotiſiert auf das Schicſal des Donez⸗ 
beckens, der Krim und der benachbarten Gebiete, 

Lidelle Hart erklärt diefe. Gebiete, beſonders 
das Donezbeden, für ERNEST 
Lebenslinie und für ftrate Ve wirt 
ihaitlih wichtiger als Leningrad, Moskau und 
Siem, Aber Stodholm wird berichtet, daß auch 
die zuständigen engliſchen Kreſſe fih bereits 
mit der Möglichtelt eines deutſchen Vordrin⸗ 
gens über den Dnjepr hinaus beſchäftigen. 
Diefe Krelſe beteuern zwar, ſie wollten nicht 
über Gebühr peſſimiſtiſch fein, aber wenn es den 
Deuiſchen gelänge, mit ſtarten Kräften den 
Dnjepr zu überihreiten, ſo lügen vor ihnen 
feine natürlichen Hinderniſſe Ste bis fie den 
Don erreichten, Selbſt wenn man den Perluſt 
der welklichen Ütraine allein noch nicht als töd: 
lichen Schlag anſehen wolle, jo würde der Vers 
fujt bes Gebietes zwichen Dnjepr und Don ſehr 
ernit fein. Die Briten ſehen auch bereits mit 
großer Sorge nach Norden, da ber 
ſowleliſche Heeresberiht einige Orte öſtlich von 
Narva und füdlich bon Leningrad bekannt⸗ 
gegeben hat, die von den Bolſchewiſten nach 
zähem Wlderſtand geräumt werden mußten. 
Reuters Weltdienſt meldet vom Finniſchen 
Meerbufen „deutſche Anfangser⸗ 
folge“, und der Reuterberichter in Moslau 
drahtet, daß der Druck der Deulſchen fih im 
Norden verſtärkt habe. Da von deutſcher Seite 
noch keine Mitteilungen vorliegen, wollen wir 
geduldig warten. Diefes Warten hat ih noch 
immer gelohnt. 


Englifche mädchen bei der flak 
Eigene Meldung der LZ. 
Genf, 20. Auguft 

Während eines kürzlichen Luftangriſſs rim- 
teien nad „Daily Epreß“ zum erflenmal eng» 
liige Mädchen ihre Ylatgejhühe 
gegen beufiche Flieger, Sie hätten fih dabei 
ebenſo geſchickt und mutig angeſtellt wie die von 
ihnen an den Geſchüßen abgelöſten Artilleriſten, 
die anderer Verwendung zugeleitet worden feien. 
Die Einſchaltung der Frauen in die vorderste 
Kämpſerlinſe ift ein ſchon in Vorkriegszeiten 
venflegter journaliftiiher Lieblingsgedanke 
Wé deſſen Verwirklichung in England 
heute von Tag zu Tag Fortschritte macht. 


Litzmannſtädter Zeitung — Donnerstag, 21. Auguſt 1941 
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Sturmbont-Nberfall am Kanal wurde abgeſchlagen 


am Gurt der Dunkelheit und des Sturmesbraufens berfuchte der Engländer, an der französischen Säfte zu landen 


G „ 18. Auguſt (PA.) 
Nach vielen hellen N m eine woltenver⸗ 
hangene dunkle und recht ſtürmiſche Nacht am 
Kanal. Weißgelrönte Brandungswogen ſtürmen 
egen die Sr Küfte, Das nafje 


orfeld der Kanalfront iſt in Aufruhr. Das 
Braufen der See ift jo laut, daß die Doppel, 
poſten fiH ihre Mitteilungen gegenfeitig laut 
zubrüllen müſſen. In folden. vi, find gute 
SH und ſcharſe Ohren doppelt notwendig. 
et einem kleinen Dorf an der Küſte, dort, 

wo der Kanal fajt am ſchmalſten ift, bemerkte in 
einer der letzten Nächte ein Wachtpoſten draus 
Ben einen dünklen Schatten. Als umſichtiger 
Soldat gab er dem Führer ſeiner Gruppe züm 
Wohnbunter in den Dünen fofort das verb: 
zebele Mlarmzeichen durch. Die Warnung war 
feinen Augenblick zu früh aott, denn nun 
ſahen Poſten⸗ und au rer deutlich einen 
dunklen Gegenſtand auf dem Meer, der ſich dem 
Lande zu bewegle. Eine abgeſcholſene Leucht⸗ 
kugel brachte Klarheit, In ihrem Scheine wure 
den zwei auf die Küſte zuhaltende englische 
Sturmboote erkannt, Gie waren noch etwa 
GO Meter von der Külſte, einem nicht ſehr hohen 
Streifen Steilufer, entfernt. Weitere Fahre 
zeuge, vielleicht Jogar größere Schiffe, waren 
nicht ſeſtzuſtellen. Jetzt hieß es handeln, und 


der Unteroffizier und feine Gruppe eröffneten 
fofort ein im Hinblick auf die kurze Entfernung 
wirkſames Abwehrſeuer auf die engliſchen 
Sturmboote, Dieſe waren von größerer Baus 
art als unjere bekannten Pionier⸗Sturmboote. 
Nach dem erſten Feuerüberfall auf die Heran⸗ 
nahenden blieb draußen alles ſtill — in den 
Booten rührte ſich nichts. Nach weiterem 
Schießen sur die immer noch näherkommenden 
Engländer, die zäh verſuchten, ihren Auftrag 
durchzuführen, erhielt plötzlich auch die ahweh⸗ 
rende Gruppe Feuer, und zwar Grgnatbeſchuß. 
Abſchüſſe auf See wurden nicht geſehen. Uns 
ſcheinend bediente fih der Feind eines Granats 
werfers, was erkennen ließ, daß er den Angriff 
gegen die Stellungen der Steilküſte gut vorbe⸗ 
reitet hatte. Obwohl es Ausfälle bei der Ins 
ſanterie-Gruppe gab — u. a, wurde der Grups 
penführer ſchwer verletzt —, führte fie den 
Kampf durch und hinderte die Engländer an 
einer Landung. Bei dex Dunkelheit fonnte 
nicht einwandfrei beobachtet werden, ob die 
ſeindlichen Boote vernichtet oder vertrieben 
worden waren. aun ung Male hatte niemand 
Hane das Brauſen und Rauschen der Brans 
ung hatte es wohl auch tbertönt, 
Die Engländer hatten verſucht, ſich Dunkel⸗ 
heit, Sturmesbrauſen und auch die Gezeiten⸗ 


30 Flugzeuge am Kanal abgeſchoſſen 


72 Britenflugzeuge wurden im Weſten allein in vier Lagen vernichtet 


Berlin, 20. Auguſt 

Nachdem die ſtarke deutſche Jägers und Flat 
abwehr ſchon in den letzten brei Tagen bie vers 
PPAG: Angriffe ber Briten al bie Kanals 

ifte durch den Abſchuß von 40 Flugzeugen zus 

rüldgeſchlagen hatte, bereitete fie am Dienstag, 
dem 19. Auguſt, der britiſchen Luftwaffe beim 
Anflug auf die Kanalküſte wieder eine ſchwere 
Niederlage. 29 Flugzeuge wurden abgeſchoſſen, 
dazu ein weiteres dürch ein Minenſuchboot, jo 
daß die Briten bei ihrer immer ſcheiternden 
„Non⸗Stop⸗Ofſenſive“ in vier Ta 
gen 7 Flugzeuge ber loren. 

Dazu verloren fie noch bei ihrem wirkungs⸗ 
loſen Nachtangriff auf die nordweſtdeulſche 
Küſte zwei Bomber duch Nachtjäger und Mas 
rineartillerie, ſo daß der britiihe Geſamt⸗ 
verluf im Weften 72 Flugzeuge in 
vier Tagen beträgt, 

Deutſche Kompfilungeuge richteten dagegen 
ihre Tagesangriſſe am Dienstag, 19. Aüguſt, 
wie ſchon zwel Tage zuvor, wieder auf die In⸗ 
ſel und trafen ein größeres Handels⸗ 
ſchüff ſchwer. Bei Nacht bombarvierten fie 
Nüſtungswerte und Haſenanlagen an der Ari: 
higen Dt, und Sildoſtküſte ſowie mehrere 
Flugpläße. Auch in Nordafrita waren deutſche 
Sturztampfflugzeuge erfolgreich. Sie verſenk⸗ 
ten bei Tage außer einem Schlepper einen 
Transporter non 1500 BRT, und beſchädigten 


119 Handelsſchiſſe erheblich. Bei Nacht bom⸗ 
ardierten fie den britiſchen Flottenſtlütpunkt 
Alexandrien. 

An der Oſtfront griffen die deutſchen 
Sturz: und Kampfflugzeuge ſtändig in den 
Erdtampf ein, warfen in Odeſſa Transpox⸗ 
ter in Brand und vernichteten fliehende Bers 
bände der Sowjets. 


Siegreice Jagdflieger ausgezeichnet 
\ Berlin, 20 Auguft 

Der Führer und Oberſte Beſehlohaber 
der Wehrmacht verlieh auf Vorſchlag des Ober⸗ 
befehlshabers der Luſtwaſſe, Reichs marſchall 
Göring, das Ritterkreuz des Elſernen 
Kreuzes an: Oberleutnant Leie, Flugzeug 
führer in einem Jagdgeschwader; Oberleutnant 
Pflanz, Flugzeugführer in einem Jagdge⸗ 
ſchwaber; Leutnant Mayer, Flugzeugführer 
in einem Jagdgeschwader. 

Die drei genannten Jagdflieger haben an 
der Kanalküſte in harten Lufttämpſen 
Jah lxeſche 1 er niedergerun⸗ 
gen, Ihrer vorbildlichen Tapferkeit und ihrem 
unbeugfamen Siegeswillen ift es mit zu get 
hanten, daß die feindlichen Einflugverſuche am 
Kanal während des vergangenen Monats mit 
DECH Verluſten des Gegners abgemiefen 
wurden. 


Großer Kommuniſten⸗Prozeß in Schweden 


Sabetagehandlungen gegen Mr für die autoritären Staaken bestimmten Sransporle 


Eigene Meldung der LZ 


Stockholm, 20. Auguſt 

In der nordſchwediſchen Stadt Kiruna 
begann unter Ausſchluß der Öffentlichkeit eine 
Gerichtsnerhandlung gegen ſechs Kommunisten. 
Die Anklage wirft ihnen die Teilnahme an 
weltverzweigten und auf mehrete Jahre ver: 
breiteten Sabotagehandlungen vor, Me 
Dä gegen für die autoritären Staaten bes 
ftimmte Geettansporte von Erzen und Waffen 
richteten. Die ee e weiiſchichtigen 
Verſchwörung 1 015 dadurch, daß am 4. je 
bruqr 1049 ein Mann ſich der Polizei in Lulea 
ſtellte und lu, daß er 191 8 0 an Dynamit⸗ 
altentaten ‚beteiligt war, Der Anlaß zu dem 
freiwilligen Geständnis des Mannes war ein 
ihm erteilter Auftrag geweſen, eine finniſche 
Brücke zu ſprengen. p 

Das Ergebnis der polizellihen Vorunter⸗ 
juhung wurde in einem 400 Geiten umfaſſen⸗ 
ben Bericht niebergelegt, Danach umfaßte die 
kommuniſtiſche Sabotageorganifation die Won: 
dinanifhen Staaten, Sie ftand unter der obers 
iten Leitung des ehemaligen deutſchen Kommu⸗ 
nisten, und Reichstagsabgeordneten Ernſt 
Woltweber, deſſen Dedname Anton war. 
Wollweber war 1993 auf Befehl der Som: 
intern nach Dänemark und Norwegen gefahren. 
Nach der Beſetzung Norwegens floh er nach 


Stukas bombardierten britiſche Schiffe 


In den Gemwählern von Saint / wel Dampfer berſenkt, zwel andere beschädigt 


Rom, 20. Auguſt 

Der italieniihe Wehrmahtsber 
richt vom Ir folgenden Wortlaut: 

In Nordajrita an der Tobruk⸗Front Ar⸗ 
tilferielätigfeit und örtliche Unternehmungen 
vargeſchobener Stellungen. Die englische Lüft⸗ 
waffe hat einen gup auf Tripolis unternom⸗ 
men. Eine feindliche Maidine wurde getroffen 
und stürzte brennend in den Hafen ab. In der 
Umgebung von Sollum wurde ein Blenheim 
gezwungen, hinter unjeren Linien niederzuge⸗ 
ben; die ſechs Belahungsmitglieder wurden von 
einer deutſchen Abteilung gefangengenommen. 

37519 Sint Verbände haben 
briſſſche in den Gewäſſern von Tobrut fahe 
rende Schiffseinheiten bombardiert, zwei Schſſſe 
versenkt und zwei weitere ſchwer beſchädigt. 
Zahlreiche Schiffbrüchſge der, verſenkten Damp: 
ſer, die mit bewaffneten Fahrzeugen das Land 


erreichten, wurden von unſeren Abteilungen 
überzumpelt und gefangengenommen. 


In Oftafrita anhaltende Lufttätigleit des 
Gegners mit Abwurf von Bomben von hoher 
Sprengwirkung und mit Zeſtzündung, die ners 
Téiteng Gebäude des Wohnviertes van Gondar 
beſchädigten. Aktion der vorgejhobenen Abtel⸗ 
lungen, deren Juſammenſtöße für unſere Trup: 
pen günſtig verliefen. 


Einer unferer Si hat auf der 
KRiüdtehr von einem Angriffsunternehmen in der 
Nähe der ſizilhanſſchen Site feindliche Jäger 
angegriffen, Zwei Flugzeuge vom Typ Hurris 
cane wurden 5 Andere Einheiten 
der Luftwaffe haben die Luftſtüzvunkte von 
Malta bombardiert, die SE getroffen und. 
Brände verurſacht. Alle unſere Flugzeuge find 
zu ihren Stützpunkten zurückgekehrt. 


Schweden, wo er nah kurzer Zeit verhaftet 
würde. Die ſchwediſchen Behörden waren fei» 
nerzeit auf das Erſuchen der Someſtgeſandt⸗ 
ia in Stockholm, Wollweber, der inzwiſchen 
Sowfetſtagtsangehötiger geworden war, freizu⸗ 
geben, nicht eingegangen. 

Der Angerlagle⸗ N hatte u. g, wies 
derholt den Dlehſtahl von Dynamit aus 
einer betaunten Bergiperksgeſellſchaft in Kis 
quna organifiert und das Dynamit auf Skiern 
an die noxwegſſche Grenze gebracht. Dort 
wurde der Sprenglloff im Schnee verborgen, 
bis ein Vertrauensmann aus Namit ihn ab 
holte. Wollweber hatte eine Reſhe lechniſcher 
Vorſchläge unterbreitet, . B. die Konſtruktion 
von mit Zeitzündung verjehenem Sprengmate⸗ 
rial, das auf mechaniſchem Wege an deütſchen 
Schlſſen, die vor allem in norwegiſchen Häfen 
und im Hafen von Luleg lagen, angebracht 
werden follte, Eine Reihe von Attentaten 
würde auch durchgeführt. Für die Zeitzündung 
hatte man ein chemiſches Verfahren gewählt, 
das u, a, auch die Exploſton nach elner Woche 
ermöglichen fonnte. 

Aus dem Molizeiberiht geht auch klar bie 
Vergntworklichkeit des ſchwediſchen Kommunis 
ſtenführers und Neihstagsabgeorbneten Lin» 


deroth hervor fo daß deffen Flucht nunmehr 


der ſchwopiſchen Offenklichkelt verſtändlich ift, 
Der Angeklagte Nuberg, ber ein geſchickter 
Technfter ift, halte erklärt, daß er von einem 
Norweger namens Martin Rasmuſſen⸗ 
Hjelmen (Deckname Nielſen) zum Beitritt 
au ber Organijation bewogen worden war. Als 
Ziel der internationalen Organſſatſon bezeſch⸗ 
nete Rasmuſſen⸗Hjelmen, den Nationalſozlalis⸗ 
mus zu fabotieren und Brands und Spreng⸗ 
bomben auf deutſche Schiffe in verſchledenen, 
vor allem norwegſſchen Häfen zu bringen. 
Inzwischen ift auch bekannt geworden, daß 
die vor einigen Tagen in Goten Bor ‚perhafte, 
EU? 


ten Kommunſſten in ber RD SR arorgas 
nifation unter ber unmittelbaren Leitung von 
Gie hatten 


Rasmuſſen⸗Hjelmen tätig waren. 
w a, auch mit einem LD Seemann 
namens W. van Wreeswiſt, der zur Beſaßung 
des holländiſchen Dampfers 0 ge⸗ 
hörte, zuſammengearbeſtet, Ex hatte den gut: 
trag, die Sprengftofflabungen nach 
Holland yi Bringen. Der Kapitän dieſes 
Dampfers mit Namen Nee war feinerzeit, als 
die homändiiche Zollbehörde in Rotterdam 
eine große Dynamfkladung an Bord enldeckte, 
unter Anklage geſtellt worden. 


Kilt üblen. 


ſtrömung zunutze zu machen. Sie Hatten f 
einige Beit vor dem höchſten Sochwaſſerſtand 
vor die Külſte bringen laſſen und daun vers 
ſucht, mit abgeſtellien Motoren ſich dem Strande 
zutreiben zu laſſen. Die Mannihafi lag aus» 
beim in den Booten und kührte ſich auch 
elm erſten Feuerüberfall nicht. Seinen Auf⸗ 
trag — allem Anſchein nach eine gewaltſame 
Erkundung — hat der ſtarke engliſche Späh⸗ 
trupp nicht durchzuführen vermocht und mußte 
zudem Innen Verluste hinnehmen. Es war 
nur ein kleines nächtliches Geſecht dort an der 
Kanalkülſte, ein jo unbedeutendes Ereignis, daß 
es nicht im Wehrmachtsbericht erwähnt, wurde; 
dennoch verdient es, daß darüber berichtet wird, 
denn es zeugt davon, daß unſere Soldaten im 
Weſten jederzeit wachſam ſind und bereit, den 
Feind zu empfangen. 
Kriegsberichter H, Herlyn 


Beginn des Winterhilfswerkes 
Berlin, 20. Auguſt 
Das kommende Winterhilfswert 
beginnt bereits am 1. September 1941, Von 
Neiem Tage an werden auch die freiwilligen 
Opfer von Lohn, Gehalt uſw. einbehalten. 


Die Somjetflotte ftack dezimiert 
Berlin, 20. Auguſt 
In der Zeit vom 1. 8. bis 18. 8, verſentte 
bie deutſche Luftwaffe im Schwar⸗ 
zen⸗Meer⸗Geblet acht E Trup» 
E orter mit zuſammen 36000 BRT. und 
elhädigte 24 120800 805 und Transporter 
von insgejamt 126500 BRT. ëmmer, Außerdem 
erhielten ein ſchwerer Hate Kreuzer, ein 
leichter Kreuzer, fünf Zerstörer, ein Kanonene 
boot und ein Monitor durch Bomben und Bord⸗ 
waffen ſchwere Beſchädigungen, ſo daß mit ihrem 
Ausfall zu rechnen ift, 


Rubas Aonfulate geſchloſſen 
Berlin, 20. Auguſt 

Dem kubaniſchen Geſchäftsträger wurde eine 
Note übergeben, in der darauf hingewieſen wird, 
daß das Verhalten eines kübaniſchen 
Konfulatsbeamten in Deutſchland Jet 
längerer Zeit zu ſchweren Beanſtandun⸗ 

en Anlaß een hat. Der Reichsregierung 

legt Material darüber vor, daß er in Deuiſchland 
e begangen hat, die außerhalb jeines 
Geſchäfts bereiches legen und die die Sicherheit 
Deutihlanbs berühren. Aus ` Weien Grunde 
hat die deutſche Regierung beſchloſſen, die Lu: 
baniſchen Konſulate in Deutſch⸗ 
land zu fliehen und die kubanſſche Res 
gierung aufzüſordern, die kubaniſchen Konsuln. 
und ehemaligen Konluln fomite bie-tubaniihen 
Angestellten und ehemaligen Angeſtelllen ber 
Konſularbehörden aus Deutſchland jurüdaus 
ziehen. Dieſe Maßnahmen müſſen bis zum 
5. September durchgeführt ſein. 


; m 
ſiommt die „Reichskonferenz“! 
Eigene Drahtmeldung der LZ 
Stockholm, 21. Auguſt 
Rach, einer 0 des Londoner Mam: 
SE ijt heute der kanadiſche Minifters 
prüftdent Madenzte King in London du 
einem mehrwöchigen Aufenthalt eingetroffen. 
Mackenzie King wird an den Sitzungen des 
Krienstabinetts teilnehmen. Er W von Nor» 
man Robertfon und dem früheren kanadl⸗ 
igen Geſchäftsträger in Paris begleitet, ` 
Die Zeng, daß ſich feit längerer Reit ber 
neue nnd di Minifternrälident 
in London aufhält und daß ferner gegen: 
würtig die Frage, 1 ob auch der guſtra⸗ 
liſche Minifterpräfivent de Menzies nad 
London kommen fol, läßt vermuten, daß damit 
jene Reichskonſere, Aale kommt, die 
von der britſſchen Sſſentlichteit und dem Unters 
haus feit langem geſordert und von Churchill 
nur nach einigem Widerſtreben in vagen Wors 
den auf den Spätſommer oder den Herbſt biejes 
Jahres in Ausficht geſtellt worden war. 


gie müffen wieder ins Getto 
Eigene Draht meldung der . Z. 
Mom, 21. Auguft 


In Franzöſiſch Marokko, müſſen 
die Juden, wie aus Rabat gemeldet wird, in 
die Getios zurückkehren, die fie während der 
leßten 20 Jahre allmählich verfaffen ‚hatten, 
um eine klare Trennung des jüdiſchen 
Elements von den Europäern und Arabern gu 
erreſchen. 


Der Tag in Kürze 


Der Führer hal bem Meidoverwejer des König. 
Ee fh 1 un un Er E Draht 
ii eine wünide ermittelt. 

RN eg ehe WEE des: 30, gan 
griffen deutſche, Zoe Zou erneut Sud, 710 
Hafenanlagen, Sagerhäufer und Najerneu fowte 28 
toes Tanklager erhielten zahlreiche Treſſer DU 
omben jýmeren Kalibers, ve 

Die thai Itadie Regierung gab einige Bent 
rungen innerhalb ver Regierung befannt, die Wi 
innere Struflur Thellonde den Erfosbernillen 
Gegenwart anpafen follen, we 

m Mel, Seng tam eo zu einer Tehaflen Lund 
Irene über das Nbfommen zwilhen Rori ei ine 
Hurin, wobel verschiedene Senatoren ethel 

Die Weiten Dipten über bem Kanal Tomte Bi, 
Ihrem milttäeih wirfangslolen Mu Gi le 
und Nordbeutihland in den drei Rachen end die 
18, und 19. allein 40 Klugzeuge ein, währen 
deuiſche Luftwaffe teine Berlufle valle. 
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Krakau — deutsche Vorbürg im Ogen 


Die alte Stadt heute eine wichtige Ausgangoſtellung der deutſchen Neuordnung im Oſtraum 


Auf eine Einladung von Generali 


ouverneur Dr. Franf hin hatte unſer H. P., 
jenheit, mit 50 ani 


eren Schriſtleitern des deutſchen Oſteno am 
im Generalgouvernement in Kralau vom 15. bis 17. Auguſt teils 


Schriftleiter Gel 
Tag der RS Del 


Wir brauchen nicht erl 
Kralauer deulſchen Hiltoritern 
lammelte lët beweisfräftige Mater 
Bei den erſten Schritten, die wir 
dom Bahnhof in die Stadt hinein tun, Itten 
Wir: dies muß eine deutſche Stadt fein! 
je weiter wir ins Innere vordringen, 
mehr empfinden wir, daß nicht nur das Geſicht, 
ondern auch die Seele Meier Stadt deutſch ift. 

tejer Eindruck wird zum überwältigenden Ere 
wenn wir zum Alten Markt — dem 
heutigen Abolf⸗Hitler⸗Plaß — einbiegen, Vor 
t mächtig der Prachtbau von St. Mar 
die ſtolzeſte Maniſeſtatlon eines ſelbſt⸗ 
bewußten deulſchen Bilrgerfinnes im Mittelal⸗ 
In der Mitte des Ringes die langge⸗ 
ſtreckte, reihverzierte Tuchhalle, 
einſame Rathausturm, das Gegen 
iner Ungleichheit doppelt reigun! 
Rarientürme — ein 
Harmonie, und fo heimgtlich, fo deutſch anmu» 
tend, daß die fremden Laute, die an das Ohr 
des verzlicten Beſchauers dringen, 
ganz weiter Ferne kommen ... 


Die Sprache der alten Gallen 

Mit dem Strom der Fußgänger Tallen wir 
uns durch die alten Gaſſen treiben, 
beren klaſſiziſtiſchen Häuſerſronten — ift d 
nicht eine Wiener Straße) Dieſe alte Kirchen. 
aſſade, könnte fie nicht ir, 
Und jene alten 


Solche Vergleſche drängen ſich au 
man ſoll ſie nicht 
dem durchaus eigenſtändigen Gepräge ber Sladt 
nicht gerecht werden. Gewiß hal ſie immer wie⸗ 
der Einflüſſe von auswärts, vom Reich her att: 


das jeht von den ener Art, die ihren Platz im et: 


täbten beanspruchen bart, 


Kralaus neue deutſche Aufgabe 
Die Rolle, die Krakau im Mittelalter und 
äter ſplelte, den Völtern des Oſtens deutſche 
ultur und deutſche Geſtttun, 
und zu vermitteln, 
Ja, diefe Million iit zu 
höchſt bedeutungsvollen politiihen Aufgabe er: 
weltert worden, die das mittelalterliche Kras 
tau niemals erfüllen konnte, 
Nüdhalt an einem ſtarken Reich fehlte, 
Gik des Generalgouderneurs iit It 
nach dem Willen des Führers dazu beſtimmt, 
eine der wichtigſten Dürch und Ausgangsſtg⸗ 
tionen jener Neuordnung des europäiſchen Oft: 
raumes zu fein, zu der das nationalſozialiſtiſche 
Deulſchland von der Geschichte beruſen ijt. 
Aus biejer neuerſtandenen 
dung der Stadt werben alle notwendigen Fol⸗ 
Von den Zinnen der Burg 
ſalenkreuzſahne als ſichtbares Zeſchen 
des deutſchen Herrſchaftsanſpruches über einen 
Raum, der nur unter deutſcher Führung höhere 
entwickelt werden konnte und kann. 
Saal, wo einſt die bei Tannenber; 
Fahnen des Deutſchen Ordens aufgestellt war 
zen, regiert heute im Auftrag des Führers der 
Generalgouverneut, 
Zuftand wiederhergeſtellt wird, in 
den deutſchen Baumelſtern geplant war, jo wird 
i efamten Stadt von fremden 
lüch die geiſtigen Übermalun⸗ 
Polen an der Geſchichte Krataus 
vornahmen, indem fie unter Mißachtung und Vers 
fäſſchung der hiſtoriſchen Tatſachen diefe für ſich 
uchten, werden von kundigen 
t — mit welchem Erfolg, bes 
ezeichneten Publikationen, die 
deutſche Geschichte und Kunſt 
jeſchichte Krakaus herausgegeben werden und 
ie immer neue Überraſchende Ergebniſſe über 
inn an deutſchen Charakter der Stadt 
en, die „auch nach dem Willen ihres 
Gründers ein rein deulſches Unternehmen dars 
elfte, das deutſcher Sch. 
ſtehung zu verdanken hat‘ 


Die NSDAP. als treue Schutzherrin 


zu bemonftrieren 


Stadtbild von 


enbmg in Breslau 


Zutaten befreit, 


u oktupieren ver 
ſtännern abgefra! 
weiſen, die aus; 
feit 1939 über bi 


immer wieder Wort und ſelbſtändig genug, um 
ie nach ihren bejonderen Bein; 
So wurde Krakau 
taiii irgendwelcher berühmter deulſcher Schwe⸗ 
ſterſtädte, ſondern eine deutſche Gründung von 


jajfenstraft ſeine Ent⸗ 


des deutſchen Herrſchaftswillens, 
nationalfozialiftiihen 
ſchaftsform war der Tag der NEDAP, der vom 
15. bis 17. Auguſt die Deutſchen des Generals 
jouvernements in den Mauern Krakaus, 
Bei dieſer Gelegenheit konnte auf 
einem Appell im Burghof Reſchslelter Or. Frank 


Der Rathausturm und die Tuchhalle auf dem Apolf⸗Oitler-Plaß 


— . . . nnns nesnnan ss aauee 


Explosion in Raum 5 


UE Kriminalroman von H. G. Hansen RED] 


dankte dem Inhaber der Augkunftein und rief 
im Präſtdium an, Zu feiner Uberraſchung ex 
urlitgelommen war und 
igebracht habe, Man bes 
auſſragte Michel, feinen Vetter mitzubringen, 
ober doch dafür zu ſorgen, daß er jo ſchnell mie 
möglich tomme. Michel fuhr deshalb zuerſt in 
feiner Schwiegereltern, unterrich⸗ 


54, Fortſetzung. 
„Es hanpelt fih um drei Geſpräche, Eines fuhr er, daß Kammin 


ichtige Ne g 
zweltes mit einem Möbelge e Ee 


mit einer Kundin. bie ſich Moller nannte,“ 
„Das wird fie fein“, ſagte Michel. „Hat Jer 
mand perſönlich mit ber Dame gelprogen?‘ 


„Ste trug ein hellgraues Koftiim. 
meldete Dé einer der Win 
ra vor awet Uhr 
, Giant, vielleicht 
ejiht und braunem 
Ae trug ein hellgranes Koſtilm, eine hoch. 
geſchloſſene Hembblufe 
Tout, Sie nannte 
uns ſeſtzuſtellen, wo ein Kurt Nichaus wohne 
und was er von Beruf ſel, N 
stellungen nach Alter und Geburtsort, Die 
ame bezahlte die Gebühr 
mit mir aus, le werde den Be 
telephoniich erbitten, Darauf rief fie gegen ſechs 
Uhr an, Ich teilte ihr mit, daß ein 
Niehaus, einundfünſzig Jahre alt, 
meifter, geboren in Hannover, hier in der Zitt, 
allenftrahe fiebzehn wohnt und dort ein Ge. 
Dame fragte noch, ob Herr 
Niehaus einen Sohn gleichen Namens habe. 
Das mußte ich vernelnen.“ 

„Danke, das genügt“, 
tahlie vor Freude, obwohl es ihm gleich fies 
endheiß bewußt wurde, daß die Barkow dem 
Schwindel auf die Spur gekommen war. 


ſobald er nach Haufe tomme. 

Beinahe atemlos erreichte er das Präfidium, 
ohen Sätzen empor und 
atmen, als er vor der 
Kamin begrüßte Jels 


„Heute Mittag ku 


Det die Treppen mit 
Dame, etwa Ende ber 


mußte erft einmal tie 
Tür Doktor Balls Wonn, 
nen jungen Mitarbeiter fröhlich, Ich habe einen 
Sad voll Neuigkeiten, 


it 

Das tat Michel ſchnell und 
fah, wie die Gesichter feiner Borg 
b. wartete neugierig darauf, welche 
e fie ziehen würden. 

e hat Lunte gerochen“, 
„Immerhin ift es noch möglich, daß es ſich 
glich um eine Eiferuhtstragödie handelt. 
Leider pafliert es nur zu oft, 
großen Stadt ein Mann 


macht. Die Annahme liegt zu nahe, als daf 
Barkow nicht ſofort darauf, 
e erledigen wir, ſobald Ihr Schwager 


Aber berichten 


dazu die ublichen 


ſoſort und mamie 


held gegen Abend ſtellte Kammin 


lihe Namen nennt 


Huft betreibt, Die 
kommen, würde. 


ü b 
ale, Tie Kammin zog feine Zigarrentaſche und hielt 
fie Michel hin. Er wartete, bis bie Zigarren 
kichlig brannten, deutete dann, nach einem Blick 
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dem Reihsorganifations« 
leiter Dr. Qen den volle 
zogenen organiſatoriſchen 
Aufbau der Bewegung 
im Generalgouvernement 
melden. Er ift, wle die 
Verfaſſung des Generale 
gouvernements ſelbſt in 
vieler Hinfiht neuarlig 
und weſentlich von der 
Tatſache beſtimmt, daß 
hier die Deutſchen mit 
einem vorwiegend ſtem⸗ 
den Volkstum zuſammen⸗ E 
leben haben. Da jeder 8 
eutihe hier, ganz gleich 
ob Parteigenoſſe oder 
nicht, diciem als Berires 
ter feines Voltes und 
Reiches gegenllberſteht — 
die Forderung nach bes 
ſonders beſſßielgebender 
Haltung wurde don Dr. 
Ley und anderen Reds 
nern immer wieder Wer, 
ausgeſtellt — fo muß die 
Partei auf die Führung 
aller Deutſchen noch Här: 
teren Einfluß nehmen, 
als fle es im Reich tut. 
Zu dleſem Zweck wurde 
dle „Deulſche Gemein⸗ 
schaft“ gegrilndet, die alle 
im Generalgouvernement 
tätigen deutſchen Men: 
ſchen umfaßt. Im Übri⸗ 
en ijt die Stellung von 
artei und Verwaltung 
a in dieſem 


aum klar durch das Die Burg, ein Wahrzeichen des deutſchen Krakau 


Wort Dr. Franks beim 

Preſſeempfang, etenn: 

zeichnet, daß die era, als treue Ghul: 
Herrin über die Arbeit der Verwaltung zu 
wachen bat, 


Der partei und verwaltungsmüßige Aufbau 
im Generalgouvernement ift ein lebendiges 
Zeugnis dafür, wie ſich der politiſche Wille des 
Notionalfopialismus auch an jenfeits der 
eigentlichen Reichsgrenze liegenden Aufgaben 
glänzend bewährt und wie er es vermag, ſich 
bei aller Grundſatztreue den jeweiligen Bers 
hältniſſen elaſtiſch anzupaſſen, Das Zentrum, 
von dem dieſer Wille in den mit dem Begriff 
„Generalgoupernement“ bezeichneten Raum 
ausſtrahlt, ijt Krakau. Die alte Giant, dle 
dereinſt wieder eine rein deutſche werden wird, 
ſteht damit am Beginn einer neuen Ara ihre: 
großen Geſchichte. 


Lithmannſtadt und Krakau 

Wer von Lihmannſtabt nach Krakau fährt, 
wird kaum Gelegenheit haben, Uhnlichterten 
zwiſchen den beiden Städten ſeſtzuſtellen. Und 
boch haben De das Wichtigſte miteinander ge: 
meinjam: ihre deutſche Herkunft, Beide vere 
danten ihren Werdegang dem Wagemut deute 
fher Menſchen, die ein natür rang trieb, 
im Dien eine neue Heimat für ſich und ihre 
Kinder zu ſuchen. Es ift heute müßig, darüber 
Betrachtungen anzustellen, warum diefe deute 
The Abſtammung bei Litzmannſtadt noch viel 
115 ausgeprägt hervortritt als bei Krafau. 


Feſt Iteht, daß bei beiden Städten das Deuiſch⸗ 
tum fih deswegen nicht in dem ihm gebührens 
den Mahe halten oder durchſetzen konnte, weil 
ein ſtaxter ſtagtlicher Rüghalt an einem Worten 
elch fehlte, deffen Augen nach Often gerichtet 
waren, Darin ijt jeht ein grundlegender Wans 
del eingetreten, Beide Städte find heute in 
den lebendigen Kraftittom des nationaljozialls 
ſtiſchen Deulſchlands einbeſchloſſen — Lipmann 


u dem Keiminaldirektor, auf einen Stuhl und 
ade Michel auf, Plaß zu nehmen. 
Es war ein Maklergeſchäft 

„Ich habe Herrn Kriminaldirektor Doktor 


Ball bereits informiert, Ein bißchen Glück habe 
ich gehabt, ſonſt hätte ih nicht fo ſchnell die 
Auskünfte beſſammen. Aber das ift jetzt ne» 


benſüächlich. Die Barlow war, wie wir ja [don 


mußten, bei einer Leipziger Firma in Stellung. 
Es handelt fih um ein Maklergeſchäft, das fh 
mit Geldvermittlungen, Hypolheten, Grund 
Aae ae und dergleichen beſaßte. In dem 
re der Tätigkeit von Unne Barlow 

in der Firma wurden plötzlich große Unter. 
Redu ſeſtgeſtellt. Es waren ein geſälſchter 
ſarpoſtſcheck, gefälſchte Schecks auf die drei Bans 
ten, mit denen die Alrma arbeitete, und ein 5 


weiten Jan 


fälſchter Wechſel präſentier! worden, die jämt 


eingelöſt wurden. Die Geſamtſumme ber vr: 
ſchwindelten Beträge belteſ ſich Sal Über zwans 

Unterſuchung 
hatte kein Ergebnis. Handſchriſtenſachvortän⸗ 
dige fanden nicht die Ahnlichtet bei dem Bere 
gleich der Schriften auf den geſälſchten ung: 
ren und denen ſämtlicher Angeſtellten der 
Firma. Man hatte nachelnander drei verſchle⸗ 
dene Perſonen im Verdacht, die aber ſämtlich 
als schuldlos erkannt wurden. Auf die Bartow 
ijt fein Verdacht gefallen, das möchte ich bejon: 


Aigtanfend Mark. de polizeiliche 


dere hervorheben. 


Sle gab ihre Stellung pier Monate nach dem 
Belanniwerben der en auf, kündigte 
die uns bekannte 

Stellung an, die fie innehatte, bevor fie hier 
abrit kam. Dieſe Tatſachen 

car nichts. Es ijt an ſich 
Me mit den Fälſchungen 


ordnungsgemäß und tra 


in die Kaſparſche 

befagen alſo gegen fie 

durchaus möglich, daß 

nicht das Geringite zu tun hatte, 
Nun habe 10 

in den Polizelakten über diefe 


(Aufnahmen; [2] Rösner) 


ſtadt unmittelbar als ein wichtiger Inbuftrieller 
Mittelpunkt eines Relchsgaues, Krakau nicht 
weniger intensiv als die deutſche SHaupiltadt 
eines Nebenlandes, das nach den Grundsätzen 
der nationalfozialiftifhen Neuordnung neuge⸗ 
ſtaltet wird. ie enſcheldende Blickwendung 
des Reiches nach Oſten garantiert beiden Släd⸗ 
ten eine neue, verheißungsvolle Zukunft, deren 
anae Größe wir uns heute kaum ſchon vorzu⸗ 
ellen vermögen, die aber auch härteſten und 
opferwilligſten Einſatz jedes einzelnen Deulſchen 
perlangt, er ſich der Arbeit an ihr verſchrieben 
at. 
Abendlicher Gang zur Welchſel 

Der Sommerabend ſenkt ſich auf die vieltür« 
mige Stadt nieder. Wir benutzen eine Pauſe im 
überreichen Tagungsprogramm, um noch ein: 
mal zum Burgberg vorzuſtoßen. Durch den 
Schlauch, in dem der ee | in die 


in lu Minuten. Staunend erhebt ſich uns 


f üget ſchuſen, bewundern können. Jetzt 
umfchreiten N noch den Burgberg und 
griben den Weichlelſtrom, der ſich in elegantem 

ogen an die Burghöhe herandrängt. Auch 
ihm ift eine neue, daher Zeit beſtimmt, als es 
dle ſruchtloſe Gegenwart it, von ber feln durch 
Sandbänte und verfallene Ufer verfließender 
Lauf zwilhen Krakau und Danzig ſpricht. Heute 
von der Quelle bis zur Mündung in deutſcher 
Obhut, wird die Weichſel eine Hauptader des 
algantiihen Wirtſchaftsſyſtems werden, durch 
das WEG Schöpfungskraft den Oſtraum ert 
eigentlich erſchlleßen wird. Dr. Hans Prouschoff 


noch eins raus gekriegt, was 
Bo? nicht 
ſteht, Keiner der mit der Anterſuchüng betrau⸗ 


ten Beamten intereffierte ſich für das Privat 
leben der ganz nebenſächlichen Stenothplſtin, 
die auch mit den Schecks nie in Berührung 
kam. Zudem waren die Schecks den Banken von 
einem Manne vorgelegt worden, auf den id 
noch zu ſprechen komme, Im oa ſtand auch 
It, daß die Handſchrift der Barlow keine 
Ahnlichteft mit der Handſchriſt der gefälſchten 
Papier hatte. 

Anne Barkow verkehrte damals mit einem 
Manne und galt mit ihm für verlobt. Und die⸗ 
fer Mann war — “, Kammin machte eine kleine 
Pauſe, „Schauſpielet. Nur weiß ich leider nicht, 
wie der Kerl 1155 Ich habe drei Menjen ger 
funden, einen Mann und zwei Frauen, Me fs 
wohl der Tatſache Weier Verlobung erlnnerten, 
aber beim beiten Willen nicht mehr auf den 
Namen kommen konnten. Um ein übriges zu 
un, habe ich noch die Breslauer Polizei tele» 
boniſch beauftragt, bel den dort wohnenden 

erwandbten der Bartow nachzufragen. Das 
Ergebnis war ebenfalls negatio, 


Der Mann, der die Schecks einlöſte, glich dem 
Buchhalter! 

Das Interoffanteite an dem ganzen Fall ilt 
nun der Umftand, daß der Mann, der auf dem 
Boltihetamt und bei den Banken die Schechs 
einlöſte, Séi ein Haar dem Buchhalter der be: 
irogenen Firma glich, Natürlich wurde ber 
Buchhalter fofort verhaftet, als dieje Talfahe 
herauskam. Sein eigener Chef mußte ihm aber 
mit anderen Angeſtellten das Aldi bezeugen, 
u der Buchhalter ſich um die Stunde, ba die 
Schecks vorgelegt wurden, in feinem Büro bes 
em 110 er güde SH Mann identiſch 
cin konnte, der auf die gefälſchten Papiere hin 
Wah iche mar ie GE j 

ihel war wie efeftrifiert, Er vergaß alle 
ſchuldige Zurüdhaltung und rief. Seht La 
mir fie, Genau dle gleiche Geſchlchte haben je 
hier gemacht.“ (Forsjegung folgt) 
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Lachen in Schwarzenborn / Heſſiſche Schwünke, erzählt von Werner Ide 


Wenn auch jede deutſche Landſchaft ihr zerwühlten Haare und meinte: „Hännes, das ft 5 i i 
/ d H hlten Ze s ft. Herr fluchtartig Schwarzenborn verlieh und 
2 dëi 2 P mir doch verftattet, darauf doch eine einſache Sache! Der Landgraf ift ein RÄ, 5 Auer wieder 0 betreten. diesen 
inge S en, daß unſer „heiliihes Schilda“ wohlbeleſpter Herr, was mag er mehr wollen, Schwur hat er gehalten. 
einige Streiche aufzuweſſen hat, die ihresglei⸗ als daß ihr ihn bei dieſer Hitze ein wenig ab: * 


chen in anderen deulſchen Gegenden nicht fins kühlt und erfriſchtl“ Wie von einer Laſt bes į Mi 
Sala bis dny irer Narrheit kaum übers Ei Iprang 9 Rach dein lat von feinem pigen Seile Giet Meg Dad MRA ST her 
n, uhl und rannte nach dem Rathaus, um di i į 
Einmal beben Die Säwanjtnbörner Kalas ` Se bie Kafıny bes KAIEN KEE 


D ` s zu bringen. in bem geheiligten Ratshausſagl ſo arg gewor⸗ 
eat DEn, emer, Siena, aulas Dann kam der große Tag. Die Straßen der den, daß die Stadtväter in ihrem gewohnten 
holperigen Pflaſter. Selbſt der Ratsbiener Stadt pranglen vom Feſtſchmuc, die Ehrenſung. Schlafe geftört wurden, Zänkerel und Rebellion 
wurde [o unverhofft aus feinen Träumen ge. lauen in ſchneeweißen Kleidern, Bor dem an der Tagesordnung waren. gie beſchlolſen 
tiffen, daß er dem Bürgermeifter aufgab, nach Kathauſe war die Feuerjprike aufgefabzen, bes fie, jede Fliege mit Pulver und Blei auszurot⸗ 
der dc? Ausschau zu balten Der Bürger“ Nannt mit den fräftigften Bürgern der Sad. ten. Bon min an kam jeder mit geladener Pis 
meifter ging darauf gehorſam ans Fenster und Immer ermahnte ber Yin eme die Feuer- flole zu den Sitzungen. Eines Tages lieh Ach 
ah brauen einen Jude des Landgafen. Rach wehr, erit dann ihre Lölcharbel zu Beginnen, eine vorwißige Fliege auf der bürgermeſſter⸗ 
einem Begehren gefragt, meldete der junge wenn er den Befehl geben würde: „ ertigl lichen Nafe — es war [don mehr ein ausge- 
Herr, daß der Landgraf in Kürze in Schwar. Los!“ wachſener Zinken — nieder. Der Bürgermeiſter 
ſenborn eintreffen werde und einen herzhafken Endlich meldete ein Reiter die Ankunft des E 105 H un it af lee Vo ziet 
mb erwarte, da er von der Jagd in den a Bom Stadtior her ſcholl Vivatgelhrei. nicht cife: ei P KL e eife un ale 
meiten Mätbern bes Knülls müde und Hungrig And Gr tam! Gein Schéi mar von ber Sige Nate n den Ee, Neon „alle 
9 59 55 jei. Bei ſolchem Geſprüch drängten bn „ Ermübet und abgefpannt Tag er in alelte, u Si Ki Cer 800 . ürger⸗ 
ich die Ratsherren alle aus enfter, fo daß der den prächtigen gen jeines NReifewagens. REN nie Bite ee ER Ze 
Bürgermeifter die Nachricht Alt zu wiederhe ` Sub nach alen Seiten nicend fuhr er MER n enter inan, ge aber EC: Ou 
len braudte, So eilte dann jeder der Rats» ME vor die Spritze, Ein Schrei hallie offenen Fenſter hinaus. 
herren nach Haufe, um eine Schülſſel mit köſtli⸗ über den Plat: „Fertig! Los!“ 


graf mit feinen Jagdgenoſſen ein, wurde an bie Pruſtend und ſtöhnend konnte der Hohe Herr 

große Tafel im Ratssaal geführt und wartete noch den Befehl geben: „Umdrehen, Ze e 

an bem En mit weißem Linnen gedeckten Tilg ſchneu!“ Das sing auch wie ein Donnerwetter, Fröhlicher Wohlklang 

der Speiſen feiner getreuen Untertanen. Wäh⸗ ber auch der Bürgermeijter hatte ſchnell bie Wie leder Dienstag der vergangenen Wochen 

zenbbeffen ſtanden draußen vor der Tür zwölf Lage erfaßt? „Gut, ihr Männer, von vorn hat Hatte auch der Telte eine nun von Mal zu Mal fih 

Ratsherren, die Schüſſeln mit den pomi ers et genug, Jett hinten drauf!“ Hatte der Hohe SE Si e im Garten ber 

mh e den EE, 115 JN 1 u Rettung gehofft, war doch die Ans 11 0 au thule zur J. „Klemen Abendmufit" 

ihnen wollte jedog vorangehen, da fie nicht hiänglichteſt der Schwarzenbörner über jedes MoR Ben nier 

wuhten, wie dee machen io, Der Bürger, Gob erhaben: Die Wafiermalfen ihrer euere Se Se be dnn 

meifter jedom war ein erſinderſſger Mann. Er ſyritze gaben dem erlauchten Herrn auch von unjerer lebenden SKomponiften zu Gehör, In der 

GC dem er DEN Bi SR Darauf SE de 12 0 0 ZS ihrer Zuneigung, fo CC dl SN Beien le sin 
Zum ab ein mer! eti etfri er Glanz alter Marienlieber, aus der die dritte 

BEA er üer dle Sewell der Sulz a c F 

` 25 88 CH 1 aut 900 H 

reucjten Diener feiner landgräflichen Hoheit: D 8 7 Ei F Bb H Fil 

nach gwei gidig volldranien Sien „Das gro E pie Ein Fußball⸗Ffum 

entglitt dem paranna die Schüffel mit den 

Itten Lederbilfen; klirtend und polternd Unfere Meinung dazu: Begrüßenswerte Neuerung 


flog die Herrlichteit vor die Füße des Lands 

grajen, Der Bürgermeiſter raufte Dé die Haare Von unserem HT.-Sonderberichterstatter 

und ſtammelte eine Entſchuldigung. Kaum jes Sn diefen Tagen flatterte uns eine Nachricht fols Das altes folk jet anders werben. Beim Dreh 
etlichen Sporifilms haben aner. 


doch hatte ſich der Landgraf von ſeinem Schrek⸗ enden Inhalts auf den Schreibtiſch: Ein Fußball. buch des erſten m 
zen erholt, da trat der erſte Ratsherr herein, fiim tommi!“ D, h. fein Sehrfilm vom Fußball, wie fannie Sportleute miigewiikt, und bie Darjteller 
ftolperfe, warf vorſchriftsmäßig Braten, Gemüſe wir ja ſchon mehrere haben, ſondern ein Spielfilm, pe nicht minder „nom fach“. Aber nicht nur unfere 
und Kuchen auf dle Erbe und murmelte feine cit abendjültender Untexhaltungsfiim, bez Die dub: Mingugezogenen Nationaljpieler find gemeint, auch 
Euiſchuldigung. Da alles gut gegangen war, ball Atmoſphäre zur Grundlage hat, Er heikt „Das die Haupldarſtenler mußten ſchon Fußballftiefet ger 
e i ber dice E 1 8 E pohe plc” unb wird geret vop ber tragen Paton, stung unb gut: Wir regnen alle dar 
i Per DENE. y palpene, in Kë rodultionsteitung Oskar Marion, Die Regte führt mit, eh das Löblihe Unterfangen Sie, daß ber 
% sand wt eg /// 
rajen p d 0 d ei 
abgeladen Hatten. Aufcht war es ein 90 ins arbeitete mit am Drehbuch, de Ihaufpieleriihe Be. feine ungeteilte Freude hat, Wenn E das Olym« 
Tider Haufen von Geschirr, Braten, Gemiife und En, IR Weër, Mené eltaen, Heinz piaftadion au Berlin fih längft als viel zu Hein ers 
Kuchen Per wt, SE piap par gora und Selman, Geni nd hn gde Gultan nut, mielen hab Bei die ge deen oder Endtämpfen anch 
Hunger, fabie ſich boral, Ce 7 Ve Sieber Maria Anderna, Hilde Janjon, ld: mir annähernd die zu fallen, die Zeuge des Grofe 
Aue nühlam und meinte mit Schiller a, Es wiro allo Spe Kräfe Feine fein motten, jo TRE to migis Beeren als 
inem bitterfüßen Lächeln, das nächſte Mal et: Ln verſucht, einen ien ‚Spielfilm zu ſchaffen. Beweis für das „öffentliche Shtereffe“ am Sport anr 
watie er eine kleine Erfrifhung. So mußte er Die Auswahl der Mitarbeiter und Barfteller bes führen. 


diesmal mit leerem Magen davanzſehen. Ihränt De nich auf bas Aufgebot gnertannter Ain: Was die Filmbarfener angeht — bas fot no 
Die Shwarzendörner empfanden dunkel, daß echte es it aug der Weg zu Sportigagleulen turs nachgetragen werben —, fo Hit es an dic ja bo 

die Bewirlung nicht nach dem Gelhmad ihres e Fer iyim het Bavaria" it. im  Aufammens fil n Dan MA te belag. Die eine 

Banbesherrn gemeen fein modile. , . E wären. 


gerbrachen fie ſich den Kopf, was der Landgraf nahmen werden fgit Wochen im Neichsſporſſeld ge. 1 ri 
men Keen ent , , alncmein oerbts EE 
niemand kam auf einen vernünftigen Gedans einbezogen, u. a, Stupfer, Walter, Lehner, Jahn, gegengefehle Neigungen oder Begabungen, und ganz 
fen. In vielen Kc redeten ſich die Settele Tibulſti. Nteichslrainer Herberger war für FR dann, wenn es fih um Sport im einne 
Stabtväter heihe Köpfe, aber feiner wußle SCH GUTE im Reichsſportſeld ſachmänniſcher  unferer HE handelte, Inzwiſchen ijt das 


d 

wirklich Nat, Als bald darauf während der D derer 

Hundstage der Beſuch des Landesherrn gemel⸗ Wir haben uns etwas Zelt gelaſſen, zu Melen „ le Kin la SE 
Det wurde und der Bürgermeilter der ehrenwer⸗ Thema, das bie i Fachpreſſe aller Sparten dem deen auch die Han ‚gehören, 


ten Stadi voller Verzweiflung ih die Haare -ffon jo lange bei auch einmal Bun D 
m 


HOT 

i ` ot nehmen, Seht, KA inge erftmalii 

E EE e EN ach St eek atopen  Oftland gegen Wartheland 66 : 61 
pietjilm betommen ſoll, eftatte man auch uns, eine 


mat uf einen Amen Zap ben (a munder Der Gebleisvergleihswetttampf in Königsberg 

porlemann als empfindfame Vide innerhalb uns d 

d a GB empfunden hat, Der burd den ber EE, ECH 1 
0 Andere niesen, Staat auf jede nur mögliche Welle geförderte und diet Wartbeland in Kön 4971 gegen das 


— 

= unfere Jugend in Schule und Hitler-Jugend nune Gebiet Oland anzujehen. Wenn man beige 
4 chü tzen E mehr san erfafjenbe Sport ift Bunt den beuflhen digt, daß vier WA fünf Erfahleute 
Schütze Um bisher ganz kümmerllch behandelt worden. ſtellen mußte, fo IM das Geſamtergebuls immerhin 
mehrmals, E uher den groben bofumentariihen Filmen von den erfreulich, Es, beweift nach dem Geblelsvetgleichs⸗ 
schon H täglich 2 Olumpiſchen Spielen und von den letzten Kampf: wettkampf in Berlin erneut, daß unfere martheläns 
fpiefen zu Breslau haben wir wahl eine SEH wer: difen Hilferjungen den Auſchluß an bie Leſſtüngen 

en asd @ fe über deb, goe gefunden gaben, 


voller ociiger Kultweflime — beifpielowei 


‚ken und Drogeri Stilaufen und Bergfteinen — erlebt, aber was uns mei neue Gebieleret 3 
In Apothel J ien ge en mit le Gins De S bel EE, sde: Kall Ace 
„ verfiel nii ur in ſportlichen „ und i 
streifen frifiefter Ablehnung. K den Speer 51,06. Melet, Wel e 


Berliner Brie; Der Oberbürgermeifter der Neihshaupfftadt 
Berliner Brief hat ſoeben in feiner Eigenſchaft als Sie 
2 ° D 2 Kein Berlins öffentlich bekanntgegeben, daß 
Berlin verleilt seine Jagdgründe 1, sun end 
1 0 un a orf Lis He 

D E) D D RUE GE ſel. reihe weitere 0 achte 

Ausreisser aus dem Zoo / Neue Parks für die Berliner verfeifungspläne ae den nächſten Wochen. 

Alle Vogeltenner und Vogelfreunde Berlins hornpogel. Der hatte aber jetzt Jovie! Geſchmac. Damit werden wir wieder einmal vor die Frage 
ee auf, als kürzlich bekannt wurde, daß an ber genen Freiheit gefunden, daß er geſtellt: Gibt es in der Meltftadt Berlin noch 
ein Rashoxnvogel aus dem Joologiſchen Garten E Wärter mit Hinumbheifliegen an der etwas zu jagen? Und ob! Sehen wir ung nur 
entflogen jei. Der Zoo beſaß zwei eier großen Nafe herumführte und dann enogültig mit wuch. einmal in den Rieſelſeldern um! Da gibt es 
ſchwarzweiſen Vögel mit dem riefigen gelben tigen Stügelilänen entihwand. Da er Dë von noch alanen in Mengen, die fih milden den 
Schnabel. nd obwohl Be nicht zu dem Geflügel rüͤchten, Mäufen und Infekten ernährt, dürfte mit bk: und Unkraut bewachſenen Däm⸗ 
and dee das, wie die prächligen Brautenlen ſich der Ausreißer halten, ſolange er Nahrung men ber Rielelſelder fehr wohl . Hat man 
und die Brandgänſe, tagsüber frei ON indet, es auf Hafen oder Rebhühner abgelehen, dann 
und abends von jelbit wieder ins Gehege zurück Es iſt nicht das e daß aus dem Zoo wird man an Melen Stellen allerdings feine 


kehrt, jo waren die Nashornvögel boch recht, ein Tier entwiſcht ift Vor einigen Jahren Jagpbeute machen, dann muß man nach dem 
zahm. Sonſt hatte man bei der Käfigreinigung dehnte der Gibbon Su feine fonft in erlaubten Berliner Often fahren, der nom vor dreil ig 
boch etwas beffer aufgepabt Mber fo hatten die Grenzen gehaltenen Ausflüge über die 200° Jahren ſo wildreich war, daß der Hof dort all⸗ 
Vögel jhon öfter mal einen kleinen 9 E in mauer hinweg aus, spazierte über die Straße jährlich Haſen⸗ und Hühnerjagden veranftaltete, 
bie Freiheit gemacht, waren jedoch niemals weit und irat eh HH in ein Bankinftitut ein, wo und der auch heute get reft ertragreich ift. 
weggeflogen, ſondern waren tajh zu teifen ge» man ihn allerdings ohne Mühe peilen und Rehe findet man in Berlin nur noch in den 
0615 iesmal aber war der GE heimfhiden fonnte., Ein Biber und ein Fiſch⸗ garten und in den Elgenſagden der Stadt, der 
bei dem einen Nashornvogel beſonders groß, er otter hatten ebenfalls einmal ian zac. i olhirſch ift leider gang verſchwunden. 0 
ſchwang ſich in die Eet fand die Aus⸗ und wanderten in den Landwehrlanal bzw. in wild wechlelt gelegentlich einmal zu den Mäls 
licht herrlich und moga ſich bald auf und davon. den Neuen See im Tiergarten aus, Mit Netzen dern der Stabt über, dagegen ift das Damwild 
Kurze Zeit darauf türzte in einem nördlichen fing man fie wieder ein. Einmal machte 2 ſehr zahlreich. Im Grunewald allein find uns 
Vorort der Neihshaupfftadt jemand an den Fern⸗ ein Heiner Sifahirih auf und davon und ja) EH 300 Stück beheimatet, wo fih die Tiere 
ſprecher und rief den 900 an; ein Belilan fei ges ſich den Kurfürſtendamm näher an. Erit in allerdings nicht Kar belicht; machen, denn fie 
Wëiet worden. Die Pelikane waren aber voll: Halenſee, am Ende dieſer belebten Straße, ge» richten allerhand Zerſtörungen unter den jungen 
ftändig beifammen, Sollte ein anderer 300 einen Tang es, ihn in eine Ecke zu treiben und Jet: Laubhölzern an. Wer Glück hat, kann auch eins 
Pelſtan vermiſſen? Oder halte man es hier zunehmen“, Wenn ſetzt alle dieſe Erinnerungen mal einen Fuchs zu Geſicht bekommen, auch in 
mit dem — Nashornvogel zu tun? Der trauernde wieder auftauchen, braucht es den. Berlinern der nächſten Umgebung der Reihshauptitadt, 
und nun wieder Hoffnung ſchzpfende Wächter aber nicht bange zu werden, denn die wirklich Ja, bisweilen find die Füchſe fo zahlreich, daß 
machte ſich auf den Meg, nahm Neh und Futter gefährlichen Tiere können natira nicht Ihre fie die Gtullenpapiere, die von den unorbents 
napf mit und fand aum wirklich auf einem Käfige oder Gehege verlaſſen und aus dem lichen Ausſlüglern im Grunewald deponiert 
Baum in jener Gegend den entflohenen Nas» Zoo entweichen. werben, nach kärglichen Nahrungsteiten durch⸗ 


Nr. 231 


Erzählte Kleinigkeiten 


Er hat es nicht nötig 


Niemann kommt abends nach Haufe und wird DAR 
seinem Töchterchen auf das herzlichſte DN, Ki 
tend jen Sohn It. feine Notiz von tbm mm 
„Siehft du, Hans“, jagt Riemann, „wie lieb Gu e 
gen ihren Bater od ag, und du fagit kaum Zi: 
ten Abend zu mit!” — „Sch habe ia auch fein 
Tinte über deine Bücher gegollen!” antwortete DEE 
Sohn itoten. 

Sie diirfen potern 

„Sind Gie denn damit, einverſtanden, daß SIE 
Mann fo viel Poker ſpieltz, ` 

„Sa. Er fpielt ja nur mit Herrn Beermann, An 
Frau Beermann ift meine Freundin, Gewinnt [I 
Mann, ſe muß er ihr das Geld geben, und fie Mi 
mir die Hälfte ab, Und ich mache es bei meinen 
Mann ebene 

Die getrößtete Witwe 

Sanne Jahre ift Frau Rofe alt, und alle 
Nachbarn ſetzen ihr zu, fie fole doch wieder heiratet 

Aber warum wont ihr denn unbedingt, daß ch 
weber Heirate? Ih habe einen Hund, einen PA! 
pagel und eine Kahe, Genügt das nicht?“ 

„Nein“, wagt eine der Nachbarinnen dur: 
den, „das alles tann nicht einen Mann erfehen!“ 

„las?“ entgegnet die Witwe, „Leinen Dann er, 
fehen? Der Hund knurrt den ganzen Tag, det We 
panei Da. ben gangen Zeg, und die Kaße ijt fein 

aht zu Haufe...“ 


chem Braten, Gemilf d Ri berei ich. Mn A 
Dé S eee Seen eee de, Te De dra Aus dem Kulturgeſchehen in unſerer Zeit 


Weiſe wie Ouellwaſſer ſprudelnd berporbrach, um 
dann im breiten Strom des Teten Stldes duntel 
töngnd zu enden, 

Welch herrlicher Wohltlang der Töne im Horn 
konzert Nr. D (Es-dur) von Mozart mit dem Jungen 
Wolfgang Stec om (Horn). Voll tehnliher Meile 
bei anfangs verhaltenem Spiel bie woßllaulende 
Romanze, wie ein Traum im waldigen Tal leſſe 
verflingend. Hornruf, reitender Jager im ab 
ihlichenden Allegro zeigt noch einmal die tedmift 

'ertigteit des Goliften. 

Aumutig {anzend in ber Ziertühtelt bes Rotolo, 
erft w.e im, Ton “ater Soldatenmärfht 
einherſchreltend, von Tuftigen _Woltstanzweifen ab! 
WK frat uns be „Grande Symphonic" von Dit 
ersbörf entgegen, Nröhlih.lahend bas Holzbläfer 
zmifenfpiel Im 2. Gab, von, ben Zuhörern dann if 
er Stimmung, aufgenommen und in herzbaftek 
Freude am Gotuj gefuberl, als nad bem An tingen, 
Der alten Wiener Boltsweſſe vom „Lieben Auguftin“ 
ein Mufiter nach dem anderen Im’ Hintergrund det‘ 
hwindet, Geist Meijer Baute hült nichts al 
einem Dirigentenpult, denn „alles ift hin" und be 
übt verläßt er, während ble Melodie Dn in 
den beiden leiten, Wiolinen richt, die ago 
Szene, Die fröhlichen Zuhörer Hält der herztiht 
Beifall weiter feft auf ihren Plähen, 

In der Heraufsiehenben Rach aber verflfnat. HF 
Bennnung aufrufend, im gedämpften. Ton DIE 
„Zräumerel“ von Schumann. W. O. Ohlhoff 


Der Dichter der Wetterau 
Bor 100 Jahren wurde Peter Gelbe! geboren 
Aus altem Wetterauer Bauerngefhleht_ wurde 
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ftöbern und daher den wenig ehrenvollen Bel 
namen „Stullenfüchfe“ erhalten haben. der 
Havel kaun man vereinzelt noch Wildenlen 
ſchießen, die früher eine außerordentlich reich 
Jagd erbradhten. Obwohl die Berliner Jagden 
nicht billig And — fie koſten ungefähr vierne 
ſopiel wie die gleiche Jagdfläche in ſehr vie 
wilpreiheren Gebieten — ift die Nachfrage nag 
den Jagden ftets fehr groß, Schſeßlich jind e 
die Berliner „Jagdgründe“ ſchnell und peque 
zu erreichen. e 
Da wir gerade vom „grünen Berling ipres 
chen, dürfen wir nicht vergeſſen, an die Be fl 
bungen der Stadtväter zu denten, die Grünf K 
chen, die den Berlinern zur Erholung zur, Zeg 
fügung flehen, immer mehr zu ver kopen. AU 
wilden werden auch bie alten Parts, zum Zu⸗ 
pic! die in Potsdant, laufend in gutem A0 
ſtande erhalten baw, wird Ihnen der mt, 
liche guten) wieder zurückgegeben. Neu iſt ie 
rüne Erhotungsſtätte in Oranienbur per 
nnerhalb eines großen Schloßparkes ech ten, 
etungsbaumeifter des Groen Kuriiri 
BEN 1 515 Ve E vos 
‚angelegt, Park um loß wurden 
umgeftaltet, Der Kar König Friebe 
Wilheim I. vertaujte bas Schioh, weil De 
der ene hoch waren, ſein Sohn, 
es wieder jurid, nachdem es als out zun 
webe xei, Schweſelſäur abrit und Laborator 
von Runge, dem Erfinder des Anſlins, Totept 
hatte, Am anderen Ende der Neihshahfiiner 
wurde das Rittergut Siethen mit dem 805 un 
fön gelegenen water See erwor 555 
foll zur Eet: ausgebaut CO Latz 
wird auch das wadjjende Berlin fermen 
gern nicht wie ein Steinmeer vorkommen, 
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Donnerstag, 21, Auguft 1944 


Alte Frontſoldaten fammi 


Unſere lapferen ® 
paten EE 
blutgetränkten 

Sein dance im 
en Sieg, Man. 

her Welttriegsſoldat 


dancer hier 


nner Opfer, 
155 „goal in de 
aber weiß aus 
Hm Kriegserfahrung 
vw, was es bebeutet, 
bi Hilfe zu brauchen. 


verwundet zu fein 
h ` m. Daher haben fih uch 
i im NSReihstriegerbund, dem Gammel 

en der gedienten Soldaten, zuſammenge⸗ 


ſhloſſenen Kriegerkameradſch 
d haften — ebenſo 
Mie ber AEN — In den 
ail bes Sriegshilfswerles für bas Deng 
(Ei Kreuz geſtellt. Wltbewährte Soldaten 
0 meln om 23, und 24. Auguft mit der HS, 
d deutſchen Jugend — beren brennender 
ig ift, es den Bätern gleichzutun. 


——— — —U—ü— — 
Wann wird verdunkelt 3 


Sonnenaufgang um 5.51. 
Sonnenuntergang um 20.14. 


Zweite Infpektorenprüfung 


W Am 4. und 5. Auguft fand in der Gemeinden 
Vetwaltungs⸗ und Spartaſſenſchule Wartheland 
P Schulort Litmannitant — die Prüfung, ber 
ilnehmer des verkllrzten Inſpeltorenlehr⸗ 
Angs 2 ſtatt. An dem Sin nahmen 27 
etſonen teil, von denen 25 die Prilſung ber 
Ca en, und awar: Beſer vom Umtstommiffar 
far Chen Stadt, Blerwiſch vom Amtskommiſ⸗ 
W Grimm, Bührmann vom Blrgermeilter 

towo, Damoſſy vom Antstommillae Hohen⸗ 
En, Degen von ber Kreisverwaltung Krolo: 
Au Gras vom Biltgermelſter Djtrowo, Hardt 
Si der Kreisverwaltung Kroloſchin, Hafens 
dl, vom Amtstommifler reihen, Zon 
on der Kreisverwaltung Oporow (Kr. Kutno), 
Dune von der Kreisverwaltung Oſtrowo, 
b ert vom Amtskommiſſar BirnbaumsStabt, 

ing vom Amtstommiſſar Weruſchau, Me, 
d dom Oberbürgermeilter Hohenjalja, Moet 
om Antstommiffar Breit Kujawien (Kr, Less 
d Narr vom Oberbürgermeiſter Kaliſch, 
Pi ſchte vom Amtskommiſſar Obornit, Riedel 
oh der Kreisverwaltung Litzmannſtadt, Sans 
Unelſe von der Kreisverwaltung Wolltein, 

Bier von der Kreisverwaltung Hohenſalza. 

ol; vom Amtskommiſſar bl Straßer vom 
P tgermeifter Igierz, Tannhoff von der Kreis: 
Satung Sarothin, Boh vom Amistonmils 
t Gnefen, Wolf von der Kreisverwaltung 


Rojten und Ziffli e i 
Sec a Ziffling von der Kreisverwaltung 


Befchäftigungskarten 


ie Die Bisher ausgefleltten 1 00 ungskar⸗ 
u des Arbeſtsamts behalten ihre Gültigkeit 
er den 51. Auguft 1941 hinaus, ohne daß es 
En einer bejonderen Verlängerung bedarf, 
Wide, allgemeine Verlängerung SA) bis auf 
Herr, biw, bis zum Umtauſch gegen neue 
bäftiaungsfarten. Die Ausfertigung neuer 
u Häftigungstarten erfolgt nach Aufruf git: 
Mer Gewerbezwelge. Jur Zeit erfolgt die 
Uspabe von Anträgen nur an Teztilbeitiehe, 


prüft. 


Der Tag in Litzmannstadt 
Auskunftsftelle Litzmannſtadt des DRK. 


das Deutfche Rote Kreuz fucht Vermißte bei Freund und feind 


Durch die Toreinfahrt über den Hof (id: 

eitig in das Haus. So gelangt man Über zwei 
Gr zur Litmannſtädter Auskunſtsſtelle des 
Deulſchen Roten Kreuezs, Die wenigſten Volks. 
genoſſen werden diefe Einrichtung fennen, Die 
aber rk dort waren, werben fein fegensreis 
ches Wirten lennengelernt haben und ie Urs 
beit, die dort von zehn haupt, und ehrenamt⸗ 
lichen Kräften getan wird, ſchätzen, 

Das Deutſche Rote Kreuz hat Dë nämlleh 
eine ſehr ſchwere, aber auch ihre Träger ſehr ber 
ſriedigenve Aufgabe geſtellt: Es gilt hier, ganz 
allgemein geſprochen, die erbrildende Ungewiß⸗ 
heit über den Verbleib von Menſchen, die einem 
als Angehörige oder Freunde teuer find, durch 
erſolgrelche nge den zu beſeitigen. Zu Me: 
jem Iweck ſtehen dem Heutſchen Roten Kreuz 
viele, viele Stellen als Auskunſtgeber zur Bere 
fügung; feine eigenen Mitarbeiter kennen die 
möglichen Wege, der Vermißten aus langer 
Brazis, und das Heuſſche Rote Kreuz [heut auch 
feine Mühe uno Mittel, um zu dem ihm ger 
ſteckten Ziel zu tommen. Der Leiter der Muss 
funftsitelle Sihmannftadt, Pawlicti, weilt 
5 B. in Melen Tagen zusammen mit Dr. Io» 
hannſen und Dr. Andreas in Niga, um 
Dort eine Auskunftsſtelle zu errichten, Gerade 
das Gebiet von Riga betreffen nämlich in Je: 
ter Zeit viele Anfragen nad dem Verbleib 
von Ungehörigen, die pielleſcht von ben Bol⸗ 
ſchewiſten verſchleppt ober ger getötet worden 
find, ron ift die Zahl der Umfiebler, die 
nach dem Schidjal ihrer bel der Umſlevlung in 
der Sowfeſunſon verbliebenen Angehörigen zu 


ſorſchen bitten. Gie tun das begrelflicherweiſe 
mit bangem Herzen, denn fie kennen aus eige⸗ 
nem Erleben den Bolſchewismus. 


Das Deutſche Rote Kreuz hat es fih, getreu 
feiner urfpeünglicen Beſtimmung zur Aufgabe 
ſemacht, ſich der Opfer des Krieges anzunehmen. 
Saju ehört nichtnur die Sorge für das körper 
liche Wohl wie Berwundetenpflege und Betreur 
und der Geneſenden, ſondern auch die Erhaltung 
ber jeeltihen Miderltandskraft derjenigen, ole 
das Unglüd hatten in Geſangenſchaft zu gera⸗ 
ten. Das Gefühl, daß De nicht soroen find, 
daß die Heimat an fie denkt, Hilft ihnen, ihr 
bitteres Geſchick zu ertragen, Die völterxechtli⸗ 
chen Beſtimmungen der henſer Konvention ers 
möglichen es auch dem Deutſchen Roten Kreuz 
mitten im Kriege, Nachrichten über deutſche 
Krit sgelangene bon der feinbfihen Seite zu 
erhalten, felbſt Delegierte iu die rache 
nenlager zu entjenden und das Wohlergehen 
der Kriegsgefangenen zu prüfen, In gleicher 
Weiſe werden dle Jivligefangenen Im feindlis 
chen Ausland betreut. 
So aljo ſteh die Arbeit aus, von ber in der 
Ofſentlichkelt wenig bekannt ift, Sun‘ hier in 
Lißmannſtadt wird fie mit Eifer und Geihit 
etan, wie wir aus vielen Alten, aus den Taus 
enden von bearbeiteten Fällen ſelbſt Telen 
konnten. 

Dem Dant der von quäfender Ungewißhelt 
betreien Volksgenoſſen ſchließen wir uns am 
Sonntag d unfere Opfer[pende für das 
Deutjhe Rot Kreuz an. RU. 


Die Baupolizei überwacht und fördert 


Früher wurde wild darauflos gebaut — jett regt fich deutſches Baugewiſſen 


Spricht man von der Baupoligel, fo hat ber 
Volksgenoſſe gemeinhin den Eindrug, als ob 
auch don ihr Dinge verboten und beſtraft wilr⸗ 
den, die eben nicht mit Verbrechen oder Bere 
tehrsfünben, ſondern mit dem Bauen zu kun 
haben, Dieſe emana ijt nur zum geringen 
Teil richtig, und aud die mehr ſcherzhafte Au⸗ 
ſpielung, als jei die Baupolizei nur zur Be⸗ 
hindetung von Bauvorhaben da, ift etwas bös. 
artig. Richtig ijt vielmehr, daß durch die Baus 
polizei ſolche Pläne noch vor der Ausführung 
vor Fehlern bewahrt werden, dle ſpäter nicht 
mehr oder doch nur mit Schwierigkeiten, und 
Koſten wieder gutgemacht werden können. Schon 
allein aus Melen Grunde ijt es begreiflich, daß 
jedes Bauvorhaben vor feiner Inangriffnahme 
bei der Baupolizei angemeldet werden muß. 
Die Pläne, die aus dem Einvernehmen groiſchen 
Bauherrn und Acchſteklen eniltanden find, wer- 
den 4 le verſchledenſten Gesichtspunkten gé: 

ie werden zunächſt dem Planungsamt 
der Stabt CH das darüber entiheidet, ob 
der beabfihtigte Bau überhaupt in die Gegend 
paßt, wohin er tommen ſoll. Es geht ja nicht 
an, daß in eine vorhandene Baulücke etwa in 
der Abolf⸗Hitler⸗Sträße ein einſtöckiges oder in 
einer abjeits gelegenen Siedlung ein Bürobau 
mit vier oder fünf Stockwerken entftehl. Die 
neuen Gebäude müjjen ſich den Abſichten des 
Planungsamtes anpaſſen, auf eine mögliche 
liche Straßenflucht Rücſich! nehmen und On: 

es. 

Aber auch ſeine ile Erſcheinung muß 
mit den Vorſteſlungen harmonieren, die man 
allgemein von elner deutſchen Stadt hat. Die 
SE, darf alfo nicht mehr als angängig von 


Angehende Kaufleute und Facharbeiter 


Die erften Lehrabfehlußprüfungen der Industries und Handelskammer 


de bie Induſtries und Handelskam⸗ 
dei Abteilung Berufsausbildung, die eriten 
Nunblegenben Vorausfeungen auf dem Ger 
bo der Berufsausbildung geſchaffen Hatte, 
alten bereits im vorigen èrbjt die erften 
Age eder urchgefülrt werden, 
Kammer war ber Anſicht, daß den wenkgen 
zulſchen Jugendlichen, die entſprechende Lete 
(tigen aufzuweifen hatten, Gelegenheit zu ger 
oh fei, GÄR in den Prüfungen nachzuchelſen, 
0 d Seck z an ben formellen Borausjehuns 
0 zu“ haften. Dabei wurde, auf gewille 
sn, bie Wé aus polnifher Au extläcten, 
Wil t genommen, wobei allerbings das, Peis 
Misniveau und die EE als ſolche 
Iängser den Anfprüchen im Altreſch nit 
e werden konnten. 
fy uguft vorigen bis Auguft 20 
wateg De insgefamt 45 Meldungen ein, 
yon rel zurlidgewiefen, werden Ee 
ww den 42 Teilnehmern entfallen 27 Lehrlinge 
D bie Facharbeiter bzw, Gehllfenprüfungen, 
tiiat die Kaufmannsgehilſenprllungen. 95 
ll ober 89,99% haben die Prüfung bes 


weii, Algen der Prllſlinge ergibt 


a) Tellnehmer beſtanden nicht beſt. 
Alm. 5 Einzel -Kaufleute H 2 
5 Großhand,⸗ Kaufleute 4 
5 Juduüſtrie⸗Kaufleute 5 
Di 1 Spebitions-faufın, 
gew. 10 Maſchinenſchloſſer 1 
Dreher 
3 Mehaniter 
3 ormer 
` SE 
rëm, Zeichner 
1 Buchdrucker 
1 Garnjürber 
1 Farb, w Chem. Rein. 
1 Spinner 


Wlan, T Teilnehmer 3% 


zen 
Le tleselsel lr 


es 
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Diefe 35 Jugendlichen erhielten nach der 
Prüfung den mit dem Slegel der Kammer vers 
ſehenen Kaufmannsgehllfens bzw. Facharbeiter⸗ 
brief, Die Urkunden find mit den Im Delen 
vorgeſehenen Berechtigungen ausgeftaltet, En 
hat beifpiefsweile der Facharbelterbrieſ bie 
gleichen Abe en wie ber Gefellenbrief 
einer Handwerkskammer. 


Dieſe eriten ang werden den nachſol⸗ 
genden ein beſonderer Anreiz ein, Die Teils 
nehmerzahl konnte naturgemäß nicht größer 
fein; fie wird fd) ſedoch In den nächten Jahren 
um ein Vielfaches vergrößern. Nach den bis 
letzt zur BE EN Lehrlins 
en werden im nüchſten Jahr rund 250 und im 
Jahre 1949 rund 750 Lehrlinge au den Pril 
fungen teilnehmen. Die lt zeigt heute 
bereits ein lebendiges Intereſſe für eine geord⸗ 
nete Ausbildung bes Nachwuchſes. 


Da alle beteiligten Stellen, wie Berufs: 
Thule, Del F., Arbeitsamt uf, gemeinſam tats 
kräftig um die Hebung der Weiſtungen unſerer 
Jugend bemüht find, kann man mit Sicherheit 
annehmen, daß bereits 1042 weitere Erfolge bet 
den Peilflingen ſeſtzuſtellen fein werden, 

Sch. 


Schulen fammeln Altmaterial 


Seit dem 1. Mai werden von Jämtlihen 
Schulen aller Schularten des 0 
Deziris Litzmannſtabt Aliſtoſſe geſammelt: 
Knochen, Lumpen, Altpapier, Buntmetall, Alt. 
ellen und ſonſtiges Altinaterlal Die Schüler 
fammelten eine beträchtliche Menge des werts 
vollen Altmaterials. Dieſes ` wieren 
erfreuliche Ergebnis ber Sammlertätigteit der 
Schulen ift dem großen Elfer der Schlller au 
verdanken, Dabel ijt das erſt der Anfang. Mit 
dem Ausbau der Organifation der Sammler 
tätigleit werben die bisherigen Zahlen eine 
wejentlihe Erhöhung erfahren. 


den guten Gengler abweichen. Die 
beabſichtigte Reklame eines Geſchäftshauſes 
darf nicht ſtörend in das Straßenbild eingrei⸗ 
fen, und überhaupt muß hier das wohlverſtan⸗ 
dene Intereſſe des Bauherrn die Belange der 
Gemeinschaft achten. 

Auch das Waſſerbauamt ift an der Kenntnis 
neuer Bauvorhaben intereſſtert und will feiners 
feits Mafferzuleitungen nad sableitungen ſo 
angelegt ſehen, wie es in einem geordneten 
Gemeinmejen ſein muß. 

Nach ſolchen Vorprüſungen, geht das Baur 

ER nun daran, den Bauplan auf die 
Einhaltung einiger Beftimmungen nachzusehen, 
die — wie man gleich ſehen wird — nicht ges 
ſchafſen worden Im, um dem Bauherrn und 
Architekten Schwierigteiten zu machen, Die 
Sicherheit des Baues muß als erſtes gewühr⸗ 
leiſtet fein, denn Menſchen dürſen nicht gefähr⸗ 
det werben. Es muß beim Bauen auch auf die 
Nachbarn und die Allgemeinheit Rückſicht ge 
nommen werden. Selbſtverſtändlich arbeitet Dir 
Baupolizei auch eng mit der Feuerſchutzpollzer 
zuſammen und after auf die r ſchtige Anlegung 
der Feuerungsanlagen. In Lihmannſtadt find 
„B., wie wir bei einer Beſprechung mit der 
wee hörten, von 100 Feuerungsanlagen 
90 Rauchrohre verſtopft die Kamintehrer haben 
im Lauf der Zelt den Ruß in ſolchen Mengen 
die Rohre hinabgetehrt, daß er darin heute bis 
über den eriten Stock hinaufreicht. Herausge⸗ 
ſchaſſt wurde er nie, weil die Ramine leine der 
jonit üblſchen Entleezungsklappen. haben. So 
tam es, daß bei der Baupoliget von den betref 
fenden Wohnungsinhabern die Ainfenung non 
befonderen Rauchrohren, die direkt ins Freie 
gehen, beantragt wurde. 

Wie ſegens reich das Wirken der Baupofizet 
ijt, ſieht man vor allem an einem En mit 
den Pihmannftäbser Juſtänden aus einer Zeil, 
als die polnſſche oder ruffiihe Baupolizei hier 
fo gut wie nichts lat, es fei denn, daß We 
Schmiergelber der an einer beltimmien Baus 
ausführung intereffierten Leute enkgegennahm 
und fie dann gewähren ließ. Wir brauchen uns 
ja nur das ganze Land anzusehen, um zu erken⸗ 
nen, wie baulich verunftaltet es ift. Man ift 
heute in der Lage nachſuprilſen, wie die Dinge 
urſprünglich geplant waren, daß aber durchaus 
nicht nach den Plänen gearbeitet wurde. Da ast 
in Lißmannſtadl beiſplelsweſſe elne polniſche 
Wohnſledlung, deten aufgefundener Plan tür 
deutſche Begriſſe zwar unmöglich, für polniſche 
aber immerhin noch tragbar war. Wenn man 
die heute noch ſtehende Ausführung mit dem 
Plan vergleicht, dann kommt man dahinter, 
daß Wé die damalige Baupolizel in dieſem Fall 
wie in vielen anderen um nichts gekümmert hat: 
denn die Vorberhäufer, die Wohnhäuser, ind 
überhaupt nicht gebaut worden. Die geplanten 
Ställe aber find entitanden, wurden Innen niels 
ſach unterteilt in Einzelzimmer, Elnzelwoh⸗ 
tungen: 

uch noch andere tolte Beifpiele von plan, 
loſem Bauen fallen auf. Da kommt es vor, da 
mitten im Feld ein Haus ſteht mit Wel Brand- 
mauern. Offenbar war da einmal eine Häuſer⸗ 


reihe beabſichtigt, nur eines der Häuſer lam zur, 
SES ſteht nun elnſam P weiter) 


Flur, aber mit drei diden Brandmauern. 

In Litzmaunſtadt fteht auch eine gange Uns 
geht aus der Molenzeit üderkommener Nohbaus 
en. Es ift Aufgabe der Baupolſzel dariiber zu 
wachen, daß diefe Häuſer bei ihrer Ferkigſtel⸗ 
lung einen deutſchen Charakter bekommen. 

Sie hat auch eine wichtige Aufgabe bei der 
Beurteilung der Inanfpruhnahme von Baur 
ſtoſſen und Arbeſtskräften und arbeitet in Meier 
SCH Ki mit dem Arbeitsamt zuſammen. 

erann Göring ſagt ſelbſt? Wer ohne Bau, 
erlaubnis baut, leiſtet dem Feind orſchub.“ 
Auch die Befolgung feiner Anordnung über bie 
Rüdgemwinnung von Feliſchlamm aus den Aba 
wällern von A eltverarbeitenden Betrieben tit 
Aufgabe der Baupolizel. 


Selte 5 


fitiegshilfsdienft der Arbeitsmaiden 


Die mancherlei Sorgen, die aunädt auftras 
ten, als für die Arbeitsmaiden ein welteres 
halbes Jahr Srienshilfsdienft angeordnet 
wurde, find durch die jetzt ergangene, Burchſüh · 
rungsbekotdnung ausgeräumt worden, Ge 
meſſen an dem Ze der Maßnahme, noch viele 
Taufende von Männern für den Feng inge! 
und file wichtigere Aufgaben in ber Heima 
ſteizumachen, fallen alle Schwlerigtelten wenſ⸗ 
ger ins Gewicht. Als grundſähliche But, er 
gibt fih für alle Teile, ob nicht bie Mehrzahl 
der aus dem Neichsarbeitsdienft aur Entlaſſung 
kommenden Mädchen an ihrem künftigen Ar 
belisplah ohnehin den erwilnſchten Beikrag zur 
Kriegsleiftung belgeſteuert hätten, Dazu wird 
von zuftändiger Stelle erklärt, daß es ſich, bei 
dem Kriegshilfsdienjt um einen beweglichen 
Einſatz von Arbeltsgruppen unter ſemeinſamer 
Betreuung handeln fol, aus dieſem Grunde 
alſo auch eine Unterbringung im, Heimatort 
nicht möglich ift Die Mäbhen follen jeweils 
bort, im Büro von Wehrmachtspienititellen, in 
Behörden und in vielen anderen Stellen eins 
geiht werden können, wo männliche Betriebs 
angehörige für dringendere Aufgaben Troine: 
macht werden können, 

Aus der Durchführungsvergrdnung geht her. 
vor, daß die Einſaſſtellen, alfo die jeweiligen 
Belrlebe, für die Unterkunft und Verpflegung 
der Striegshitfsbienftverpflihteten ſorgen, und 
ebenfalls ein tägliches Taschengeld von 50 % 
und ein Bekleidungsgeld von lüglich 1 M zabe 
len. Das gilt auch, wenn GE Ee 
Verfügung acte! wird. In gleicher Belle 
erklärt die Dürchführungsverordnung die Ber 
auſſichtigung und Betreuung, bie die Arbeits 
gruppen durch den Neſchsarbeltsdienſt wäh: 
tend ihrer Anc) erfahren. Die Frage det 
Famlllenunterſtülzung, bel den durch Dienſt⸗ 
ausfall der Tochter in Schwierigkeiten gerater 
nen Eltern hat ebenfalls ihre Regelung erfahr 
zen, Den Angehörigen der Kricnohitfshientt 
verpflichteten ift alfo die beruhigende Gewiß⸗ 
WW gegeben, daß Ihre Töchter gut unterge⸗ 
got und beauflihtint werden und unbillige 
Härten für die Eltern nah Möglichkeit per 
mieden werden. Die Krlegshilfsdienftverpflih 
teten und ihre Einfahltellen werden durch ein 
Merkblatt über alle Einzelheiten der Durdjr 
führungsverordnung unterrichtet, 


Das Kriegohllſplenſtabzeichen für weiblige 
Angehörige des RUD, 


wird von welb+ 
lichen Ungehö⸗ 
rigen bes 
Reichsarbelts⸗ 
vieuſtes, die 
weltere les 
Monate im 
Krlegshilfs⸗ 
dienjt tätig 
find, getragen, 
Atlantic, Zander 
Multiples. 


Platikonzert 


Heute jipe bet günftiger Witterung von 
19 bis 20 Uhr im Golzhelmer Buih, Sdlageter 
trahe, Ecke Buſchlinſe, ein Plaßtonzert des 
Muftttorps der Schußpolizei ſtatt. 


Das Buch des Tages 


Auth, Köhter-Jergaug, Die Sendung der 
Fran dn ber deutschen Gesch ch be. 10 Ub 
iibungen, 248 Seilen. Weinen 6,80 .. Betlag: 
von Haje und Köhler, Leipzig, Berlin, — Die Ber 
fafferin Ihlfvert mil tarem Bic für bas Welent: 
lide ben wechſelgollen Ablauf der deutlhen Ger 
Wa am, Reit in ben Mittelpunti ihrer Belcadr 
ungen Me deutfche Fran. Anihaulid und eindringlich, 
behandelt fie die mannigfamen Aufgaben, die bie 
peiſchievenen Jellevochen der Frau aufgegeben 
haben, So werden — Me Wergangenheit mit den 
Augen der in Beit gelehen — deulſche frauen» 
gien belarleben Die, jei es In der Belt, in 
DEE e jet es ale Gatlinnen obet 
Muller berühmter Männer, einmal eine Hervor 
ragenbe Gtetlung eingenommen Haben, Zum ber 
Sid Eutwidhung „folgend, beginnt bas 

ert mil der germanſſchen prübgeit, Hiexan schließen 
Dé das Mittelalter und bie Zelt der Reformation, 
Ve folgen Me geitalter ber Multlärung, des pris: 
mus und. der Momantit, und \hliehlid werben bie 
Aen un Probleme behandelt, mit denen fh 
bie Frau unfereo Jahrhunderte auselnanberzufeiien 
hatte unb iu Zukunft In unferer nationatlogietiitt: 
nen Söiefalsaemeinfgaft wird auseinanberäujehen 
aben, Neben zahlreichen anderen Ieren 
deulichen frauen haben in bem Buch die nachſolg 
ben eine Darftellung in Wort und Wild vlait 


Toe eee el Katharina vi 
Tora, Wiltgen, Milt, e von ber, Bialy, 
Marla hen, Hong Malte von Gadlen-Melmar, 
Goethes Muller, Königin Hilfe, Belina von Arnim, 
Karoline von Schelling, Annette von Pfoſte Hille 
hoff, Henriette Feuerbach, Cofima Wagner, Helene 
Lange, Frau Scholh⸗Klink, Adolt Kargel 


S Ditt adem. 


Drlopenppe Hindenburg, Umt für Boltswoht 
eut, Ou Kë ZK, hung, bois) 

trahe 20. Es erfhelnen Weër Mitarbeiter, 
Og. Nrieſenplaß. Freligg, 20 uh, e 
abend d alle Ka Dien, Waller W 
der DAF., NSG, und die Leiterinnen bes Zeilen 
Jrauenwertes im Ottogrüppenhelm, Krefelder Str. B, 
underiſchalt 6, Drispruppen Spi . 
ah, Bee Fee ee del Spe: 
Walter und DU arie heute Ausbildungsbienft 

Anteeten: 10 Ude, Hermann. Göring⸗Straße NM. 


Deulſches Rotes Kreuz, Keeleſtelle 
KA obt Siaht, Bereliſchaft w 1 
und 2, Sämtliche Teilnehmerinnen ber 
neu laufenden Kurſe haben morgen, 
18 Uhr, in der Kreſoſtelle die Büchſen 
zum Sammeln abzuholen. 
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Aus der Gaubauptstadt 

Das ausſichtsreiche Ingenienr-Stubium 

Die Staatliche Ingenieurihufe in Pojen, be: 
zen Aufgabe es ift, dem Heute auf allen techni⸗ 
hen Gebieten auftretenden Mangelan Im 
genieuren abzuhelfen, tritt am 1. Oktober 
1941 in das dritte Semester. Die hellen, freund⸗ 
lichen Räume entfprehen nach ihrer Erneuerung 
ſowohl ihrer Größe wie in ihrer en 
neuzeitlichen Ansprüchen, außer den üblichen 
Vortrags- und Sämmlungsräumen werden ums 
Ee und gut ausgeftattete Laboratorien, 
Vexſuchsfelder und Merkitätten zur Verfügung 
ſtehen, darüber hinaus it u. g. die Œt rids 
tung einer, Werkſtaſſprüfſtelle und 
eines ſchweſßtechniſchen Inſtituts in Vorberei⸗ 
tung. Das Stublum umfaßt 5 Semefter in jes 
der der beiden Fachrichtungen: Maſchinenbau 
und Elektratechnft, Aufgenommen werden 
Reichs, und Volksdeuſſche jowie Deutihflämmige 
aus dem Olten, die eine windeſtens zweijährige 
ausreichende Werkpraxis und die 
notwendigen allgemeinen © e inje — 
etwa Mittelſchulrelſe — nachweiſen können. 
Ehemalige Bolts er erwerben burg den Ber 
ſuch elner Vork! von Halbjahresdauer die 
erforderliche ſchuliſche Vorbildung, Das Mins 
beftalter bei Beginn des Studlums beträgt 
Hermannsbad 

Wirkſamer Vogelſchuß 

gü. Die Staatliche Kure und Salinen⸗Ver⸗ 
waltung hat für Rotkehlchen, Rolſchwänzchen, 
Meiſen, dEr, und Stare in größerer 
Anzahl Berlepſche Niſttäſten beſchafſt. Eine weit 
ſrößete Menge foll im nächſten Frühſahr aufge⸗ 
elt werden, denn es hat hier, durch Mangel an 
Sinn für Naturpflege in polnſſcher Zeit, vers 
ältnismäßig went geflederte Ee gegeben. 
Außerdem haben Elſtern und Saatkrähen große 
Verheerungen unter der ungeſchützten Aufzucht 
angerichtet, 


Landrat Siepen jett in Lentfchü 


Seit einigen Tagen amtiert Landrat Gier 
pen, der bisher den Landkreis Litzmannſtadt 
derwaltete, als Landrat des Kreises Leut 
ch , Er wird dann nah endgilltiger Ber 
chung dieſes Landratspoſtens das Ländrats, 
amt in Hermanns bad übernehmen, wo er 
leichzeitig als Kreisleiter tätig fein wird. 
Im Landkreis Litzmannſtadt traf er bei feiner 

A 


(Bid: Mrhin 23) 
Amnisiidernahme ſchwlerige Verhältniſſe an, die 
von der deulſchen Verwaltung Ann mit nur 
nang wenigem Perfonal gemeiftert werden 
mußten, Das alte Dienſtgebäude Adolf⸗Hitler⸗ 
Straße 100 war völlig unzureichend, und trog 
des Material- und Urbeitermangels konnte das 
jehige Dienstgebäude Moltkeſtraße 286 einge: 
richtet werden. Die Aufgabe der Lebensmittel 
verforgung des Landkreiſes wurde mit Umſicht 

ſelöſt. Sicherheit und Ordnung waren in kurzer 

Zeit hergeſtellt und die Verwaltung der Ges 
meinden nach deutſchem Muſtet e WA 
Aus den vorgefundenen 21 Gemeinden bes 
Landkreiſes Lihmannſtadt wurden 11 lebens⸗ 
fähige Gemeinden gebildet. Die beſondere Filt» 
ſoige von Landrat Slepen galt feiner Gefolge 
ſchaft: Sie wurde zum GO) Teil in dem 
Beamtenwohnheim in der Scharnhorſtſtraßze 
untergebracht und wird in einer leiſtungsfähi⸗ 
gen Gefolgſchaftsküche beim Landratsamt vers 
pflegt. Erft kürzlich wurde auch ein Landerho⸗ 
lüngsheim bei Smardzew eingeweiht, 


Aus unserem Neichsgau Wartheland 


Auf den gleichen Straßen wie 1030 


Jreiheitsmarfeh 


der H. J. 


des Gebietes Wartheland 


nach Kuting 


Zum bleibenden Gedenken an den belſplel⸗ 
tojen Opfergang des Deutſchtums im 
ehemaligen Polen und den eriten entſchelden⸗ 
den Sieg der deutſchen Wehrmacht im Often 
führt NA wartheländiſche Hitler-Jugend nach 
einer für alle Zeit Flehen Tradition auch 
in dieſem Jahr den Freſheltsmarſch nach Kutno 
durch. Die erſten Marſchblocks, darunter der 
aus der Gauhauptſtabt, find ſchon abgerückt. 

Auf den gleichen Straßen, auf denen im 
September 1939 Jehntauſende deuſſcher Män⸗ 
ner und Frauen im Glauben an den Führer 
und ihr Volt polniſcher Mordluſt zum Opfer 


ieten, werden in den nächſten Tagen die 
Rarjchblods aller Banne der Hitler-Jugend 
antreten, um am 1. September an Hiftorifiee 
Stätte in Kutno zuſammenzutreſfen und im 
einer Großfunbgebung vor Gauleiter und 
Neihsftatthalter Greifer das Vers 
mächtnis der Toten an die lebende Generg⸗ 
tion weiterzugeben. BDM.⸗Mädel werben die 
Soldatengräher und die Ehren⸗ 
Haine der ermordeten Volksdeutſchen, die auf 
den Slrecken deulſchen Metteg un heutigen 
Heldentums im Often Legen, mit Blumen 
ſchmücken. 


Eine Gartenſtadt iſt im Entſtehen 


2d. ⸗Wolas Entwicklung zum deutſchen Geficht / Trotz Krieg rüſtig vorwärts 


ew. Es ijt ſchon E geworben, 
daß man in Zdunſta⸗Wola, fo oft man in biefe 
Stadt kommt, etwas Neues ſehen kann. Nicht 
immer find es bedeutende Dinge, aber auch 
neite Kleinigkeiten erfreuen, zumal dahinter 
immer ein tieferer Sinn und ein Schrittchen 
zur Annäherung des Oſtens an deutſche Kultur 
erkennbar ill, 

In dieſer Hinſicht ift auch ſonſt ſchon viel 
geſchehen. Einem ſyſtematiſch betriebenen Reis 
nigüngsdienſt ift es zu danken, daß die Straßen 
immer beſonders ſauber ſind. Zug. ber Strafen: 
e ijt ausgebaut; er ſorgt für 
einen tadelloſen Zuſtand der Bürgerftei e und 
e bie von ſorgfüältig gepflegten 

rünltreifen eingeſäumt werden. Neuerdings 
find in ben Straßen einfache, aber geſchmack⸗ 
volle Abfallbehälter aufgeſtellt worden. Sie 
werden helfen, die ein lichkeit der 
Stadt weiter zu erhöhen. Daflür, daß die 
Stadt Hh immer mehr zur Garkenſtadt ent: 
wickelt, wird Zi gelorgt. So iſt am Plat 
der Freiheit als Anfang einer größeren Geſtal⸗ 
tung eine Grünfläche mit ſchönen und originels 
len Blumenteppichen gelhaffen worden. Die 
weitere Ausgeſtaltung des Platzes iſt in An⸗ 
rit genommen worden, Um ztitgemähen Uns 
pri Sen a jenügen, wird dort auch eine mo⸗ 
derne B. Gr nicht fehlen, Viele uns 
bebaute Grundſtüge werden mit großem! 
Weſchmack GE) gepflegt. Man muß wirk⸗ 
lich Tagen, daß in dieſer Stadt aus allem die 
Liebe des Deutfhen zur Blume ſpricht. 

Eine kommenpe Zeit wird dazu noch größere 
Möglichteften erſchließen und die gärtneriihe 
Geſtaltung daun noch wirkſamer erſcheinen lajs 
fen, wenn die Bauten ebenfalls ein peut[hes 
Gefiht erhalten werden. Die Anfänge dazu 
find verheißend. Nach und nach, aber unerbilk⸗ 
100 fallen jehi ſchon in den Straßen die häß⸗ 
lichen hohen Bretterzäune und werden durch 
‚DER ara U und Ziergehölze erſetzt. 

eſonders häßliche Stellen an Häuſern werben 
verbelfert. Eine in größerem Umfang einge⸗ 
Teitete Aktion zur Schaffung geeigneter, dellt⸗ 


ſchen Ansprüchen an Wohnkultur einigermaßen 
as Wohnungen, wird in abſenbarer 
Zeit einen befriebigenden Erfolg bringen. Auch 
die Bemühungen zur Saatfung eines geeignes 
ten Hotels find ausfihisteih, Das Rathaus, 
viertel, welches in mehreren Gebäuden die Aba 
tetlungen der Stadtverwaltung beherbergt, zeigt 
bereits jetzt, daß di eifrig Kräfte am Werk 
ind, die ſich bemühen, dem Sig bes Umts» 
ommijlars ber Stadt ein würdiges Ges 
präge zu ſchaffen. Schon heute zeigen die Dienſt⸗ 
räume ein Geſicht, wie man es im Altreſche 
SEHEN! ift, Beſonders die EE ber 

äume des Stabtbauamtes kann als vorbildlich 
bezeichnet werden. 

Die Bebürfniffe der Geſundheſtspflege und 
Ertüchtigung haben ebenfalls verſtändige För⸗ 
derer gefunden. So ift in einem in der Mitte 
des Stadtparkes gele enen Wajferbeden eine 
Babegelegenheit mit Spielwieſe geſchaſfen wora 
den, bie ortanlagen am Freiſchütz 
wurden verbejjert, ein vorbildlicher Schleßplaß 
wird in kürzeſter Zeit der Ausübung des Schleß⸗ 
ports und: SEN Möglichteiten geben. 

Nicht überſehen darf auch werden, daß der 
Aalen e des Verkehrs und den EHE 
punkten an Straßenkreuzungen beſondere Du 
merkſamkeit gewidmet wurde. Dabei muß als 
thr anerlennenswert hervorgehoben werden, 
ab Dä hier neuerdings die Sicherheitspolſzei 
und der Städtebauer zu Löſungen gefunden 
aben, die beiden Anſprüchen genügen können. 
as {ft bekanntlich nicht immer leſcht. Der 
Ausbau der Straßen ift merklich forte 

ſeſchritten. So wurde vor kurzem ein größerer 
Bike dem Verkehr übergeben. Der Aus⸗ 
bau meiterer Straßen folgt noch. Dieſe Heiße 
nahmen follen Grund und Boden zur Bauxeiſe 
für die künftige Wohnbautätſgkeit in der Stadt 
vorbereiten. 

Waldborst 

Eine Großküche eingerichtet 

Im Umfieblerlager Waldhorſt ift neuerdings 
eine Großküche erbaut worden, aus deren. SE 
keſſeln 12000 Menſchen verſorgt werden können. 
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Inn traf gerechte Sühne 
Todesurteil gegen polniſchen „Deulſchenſreſſer“ 


Die gerechte Strafe der deutſchen Juſt iz traf 
doch noch einen üblen „Deutſchenſteſſer“, den 
Polen SE Wroblewifi aus Klofterſee (Ri 
Eichenbrilck), der im September 1989 gemeine 
jam mit anderen Banditen deutſche Bewohner 
in der übelften Weile mißhandelt Hatte, So 
ſchlug ex ohne jeden Grund auf drei Deulſchen 
gehörenden a lin in Kloſterſee auf die Lande 
wirte bzw. auf eine Frau mit einem eiſenbe⸗ 
bend Knüppel ein. Auch als die Deuſſchen 

ann auf der als Wache eingerichteten Dort. 
ſchule vernommen werden follten, traftierte et 
E mit Fußtritten oder ſchlug ihnen mit ber 
eut ins Geſicht. 

Babei erklärte er immer wieder, es habe 
gar keinen Zweck mehr, mit den deutſchen 
Schweinen“ zu verhandeln, man folle fie einſach 
erſchießen oder in Gtilde ſchneiden. 

s ijt ein Glück, daß dieje Beſtie in Ment 
ſchengeſtalt, die fih lange durch Flucht dem Rich, 
ter entziehen konnte, nun doch vor das Gonder 
den in Hohenſalza kam. Es verhängte über 

en Schwerverbrecher die einzig richtige Strafe 
und verurteilte ihn zum Tode. 


Pabianice 
Im Erholungsheim der NSKDOR. 

Die Nationalſozialiſtiſche Kriegsopſexverſor⸗ 
gung — Kameradjhaft Laſt — dat bis jekt 
m Auftrage der Gaüdlenſiſtelle der NS B. 
drei Kameradenfrauen und einen Kameraden 
zur Erholung nach Bad Langenau (Graſſchaft 
Glatz) bzw. nach Wildgrund D/S. koſtenlos 
verſchickt. Die Kameraden werden 10 og, 
14 Tage im Erholungsheim unentgeltlich un? 
tergebracht und verpflegt. In nächſter Zeit 
werden weitere Kameraden und Kameraden⸗ 
frauen zur Erholung verſchickt werden. 


Zauns ka · Mola 
Der NSB.⸗Gauamtsfeiter beſichtigte 

ew. In den Räumen des Vetag⸗Gefolgſchalts, 
D fand eine Arheitsbefprehung fämtlicher 

eisgruppenleiter der NER, Kath Es wurden 
die wihtigften Probleme und SEET 
Zeen und den Männern Richklinſen 
für die Welterarbeit durch den Kreisamtsleitet 
Haehnel gegeben. Eine beſondere Freude 
War es für alle, als während der Tagung lä 
lich der Gauamtsleiter Steinhilber, det 
zum Zwecke des Ausbaues non Kinderkagesſtät⸗ 
et in mehreren Kreſſen Beſichtigungen burg 
Bale: eriäten und den Mitarbeitern aus den 
risgeuppen feine Anerkennung für das bisher 
Geleiſtete ausſprach. Der Gauleiter und Reſchs⸗ 
ſtatthalter wi k die Arbeit der NER, B wilr⸗ 
igen und fet mit dem bisher Erkeichten ſeht 
zufrieden. Dick Worte des Gauamtsleiters 
waren alle Anerkennung für viele, mühevolle 
ehtenamttiche Mrbeiten unb qugteit een f7) 
völlſten Einſaß auch in der Jutuni 


Poddembice 
Alle ſollen Deutſch lernen 
Die Deutſche Arbeitsfront hat nun auch in 
Poddembice einen Kurjus für Deuſſche einge? 
richtet, der jeden Montagabend in der Sladtſchüle 
ſtaltfindet. Der Kurjus wurde geſtern durch den 
Kreisamtslelter der Deutſchen Arbeitsfront, 
RER in Gegenwart des Amtstonmile 
jars und bes Drisgruppenleiters in feterlicher 
orm eröffnet, Es ift hocherfteulich, daß die 
eldung zur Teilnahme überaus gut ijt, Man 
ſieht auf den Schulbänten Schüler von 15 Jahr 
n bis zu 60 Jahren, die alle eingefehen haben, 
dah ihnen eine gründliche Sen. in deulſchet 
Sprache und Schrift nötig ift. Der Kreſsamts“ 
leiter betonte daher, daß es durchaus keine 
Schande ift, ſich an einem [eigen Kurſus zu DÉI 
telligen, denn alle Reichsdeutſche wijen daß 
es den Volksdeutſchen gröhtenteils nicht mög 
lich war, während der Polenzeit planmähigen 
Unterricht in der deulſchen Sprache und Schell 
au erhalten, 


Die „Ukrainer“ Napoleon und Läfat 


Der Chef ber Giderheitspolizei und bes en. G 
ane ilfe Helena 9 OUR d 
gende Berichtigung aufzunehmen: 

Sn der Nimmer vom Freitag, bem B. 8. 108) 
Seite 6, befindet fih ein Auflak: „Mit bem tuli 
amt durch den Kreis Lajt“, Darin wird of 
ba im Worten, 2 trainer angefichett jeten 
die ben ungewöhnlichen Vornamen Läd, 
Cäfat tripen, Fad eingehender Prüfung aller Ume 
Tagen ift feftäufteflen, Dal en ſich bei Deiben geren 
ten Merjonen um Tele Aftainer handelt. Der ML 
hem Senge, Sapoleon ift ein tege m 
peoi aus, roten en und ber mit bem Bornam 

ler ift, ein biefiger ehemaliger Voltsdeuſchaf, 
Grund verfhiedener Auftagen wird erklärt, den 
nur veulſchſtäminſge Bac, in den eingegfiebet 
Ostgebieten angeſtedeft werden. 


ichlich dw Mann mut BESSAPAN!) 


„BESSAPAN DER GUTE VOIGTLANDER- FILM ! 


Glas 


empfiehlt die 


Fensterglas, Gärtnerglas, Ornamentalas, 
Rohglas, Drahtglas, Schaufensterscheiben und Kitt 


Fiachglas-Großhandlung 


KARL FISCHER & Co. 


Utzmannstadt 


Ostlandstraße 96 


Fernruf 219-03 


Füllkalter- 
Spezialgeschäfl 


M. BATHELT 


Kipmannfadt, Dtelt-gter Str, 66. Rut 106-93 


Elgene Reparatur-Werhflatt- om Plahe. 
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Ursache der einmaligen Juno-Leistung. 
Daher kennt den Juno-Raucher die wichtigen 
Zusammenhänge zwischen den fein abgestimmten 
Juno: Mischung und dem typischen Juno-Format, 
E weill en weiß, daß letzteres unserer 
JUNO die beste Möglichkeit feinster 
Geschmacksentwicklung verleiht. 


Artüx Zélie d. Sohn 


Papier-Großhandlung 


Sperialbaus tür Verpackungsmaterial Ne. 28 
Litzmannstadt Schlage terstraße 27 


Amtliche Bekanntmachungen 


Ausbruch der Geflägelcholerg 
Unter dem Geflügelbeftanbe des Qanbwiris SU? 
Sturm in Ligmannftadt, Straßburger Linie 72, If 
amistierätztlich der Ausbruğ der Oejlügeldolera Wi 
SET worben. dber bas Gehöft ift die Sperre Mi 


anner, den 10. August 1941. 
3 Forizeipräfident 


Athlung, 1 erer! Woh nien, Galizien 


Waldemar Schlesiona 


Viehagentur 
BEUTHEN OS. Schlachtviehgroßmarkt 


Bestmögliche Verwertung 
von Schlachtvieh aller Art 


Verladeadresse: Beuthen O7S. Viehhof, Ruf 4675 


im an 


Schlofferinnung 
Hierdurch mache ich die Mitglieder darauf auf 
merkſam, daß auf Anregung der Schloſſerinnung am 
29, und 25. d. M. in ber ſtaatlichen Textilfachſchule, 
Ludendorſſſtraße 118, ein kunzgefaßtet intereſſanter ? 
Härtefurfus mit praktiſchen Vorführungen, geleitet 
durch den Härtefpezialiften der Deutſchen Edelſtahl⸗ 


Schmuck und Bijouteriewaren 


in jeder Menge zu ‚haben 


Ringe in Silber und Dublee, vergoldet und Chrom, für Damen 
und Herren, mit schönen geschliffenen Steinen. Kinderringe 
in allen Ausführungen sowie Garnituren, Godelketten, 
Glas- und Christallschmuck, Uhrketten, Uhrbünder, 
Wachsketten 1-,2-,3teihig, Sudetendeutschen-Schmuck 
in jeder Preislage, Netnkiesel und Granatschmuck, Ohr- 
ringe in vielen Dessins, Schlips- und Kragenhalter, 
Rosenkrünze, Welhkessel, Helligenmedalllen und 
Kreuze in verschiedenen Ausführungen. 


Beliefert werden in erster Abteilung: Uhr- und 

Schmuckwarengeschöfte. 2. Abteilung: Manu- 

foktur- und Spielworengeschäfte sowie Handels- 

kaufleute. — Speziolanfertigung für Schießhallen, 

‚Ausspielbuden und Verlosungen in zahlreicher 
‚Ausführung, 


Abſchnitt 


Zuger 

Nudeln oder Weizenmehl 
Marmelade 

Kunſthonig 

Brühwürfel 


Nährmlttel⸗ 
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amifienmitglieber, Berufsausbildung, Verbienft, und 
IN 1 27 
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Mitglieder, die an biefem Kurſus teilzunehmen 
wünschen, bitte ich, ſich umgehend bei mir fernmindfid | der (, Anſtebiungeftab, Städtif A Ginah, Jat 
in der Zeit vom 22, bis 23. Muguft 1941 im get 
Zeilnehmergebühr wird nicht erhoben, aller im DE 
gier Linte wohnenden molßpniene, eh und wgrebeg 
et in den Städten 
Eigmannftadt Konin und Grenzhaufen 
Straße ber 8. Armee 37. Fernruf 18572] alt, und zwar ii 
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Grenz UE am 29, geng 1941 
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An Polen: 


Zucker 
Weizenmehl 
Marmelade 


Nährmittel⸗ 


tarte P die ihm als Rüdwanderer zustehen. 


„Anſieblungeab — Qi ZO 
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Sriägemm der der, Beimäftigunnsfarfen 
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Die bisher ausgeftellten Beſchaſtigungskarten d 
DS H en 1 a Win oi Vi e 
dienen, behalten re Gi igkeit über den 
. ee ee h es hierzu einer bejonberen 1 
im 25, .—7. 9. 1941 gerung bedarf, Diele allgemeine Verlängerung A 
we is auf Widerruf, zw. bis zum Umtauf gegen N“ 
Belmäftigungstarten, 
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SECH überprüfen zu laſſen und dieſelden ge 
guter Ware! 
Kabes) 


Mustersendungen gegen Nachnahme, Express oder Post 


ANTON KALUZA 


Beuthen OS., Bahnhofstr. 29 


Butter 
über 8 Jahre 


für die Zeit 
vom 25. 8.—7. 9. 1941 


Belttarte P PIIR 


ufruf einzelner Gewerbezweige, 2 0 


ke alle Die. deutsche Sichtkarle) 
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Pabianice, den 21, Auguft 1941. 
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Pol, de nauzeitliche Registratur kurzfristig Iieforbar 


Erwin Stibbe 


DAS FACHGESCHAFT FÜHRENDER BÜROMASCHINEN 
Litzmannstadt, Adolf-Hitler-Str. 130, Ruf 245-90, 245-91 


MALERARBEITEN 


größten Umfanges, 


Erich de Fries, Malermeister 
Schlageterstraße 219 Ruf 139-95 


ſchloſſen dem Arbeilsamt EU 
bes gaang 


Textilien 


aller Art für Be- 
kleidung, Haus, 
Küche, für den 
Herrn, dieDame, 
Aus Kind in gro- 
Ber Auswahl 


Zi Kuk 
DAS NAUS DER ZUFRIEDENEN KUNDEN 


Bekannte lolstungslählge 


Militärformularfabrik 
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‚oder Persönlichkeit. 
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Ruf 127-0% 


nerunge 
er Firma 


Kalt rasiort = 
schlechtraslort, |I 
Mi Trockenbt 


@ KOLMAR 


geht 
harter Bart 
sauber ab, 


85 e 
50 AV @onesen 
Boosen 0 
A 
er 
an 


Wir bitten 


unſere gefhäßten Anzel⸗ 
entunden, von Zort 
en und Vorbeſtellun, 15 
für seltimmte Ei int 

tage dE 4 an en 


ilt ber 
Bech? für bie Seier: 
ausgaben der 


Litzmann ⸗ 
ftäster Zeitung. 

Jeder SEN bringt allen 
Sofern unentbehrlichen Les 
ſeſtoff mit kriegswichligen 
Bekanntmachungen, el 
dungen von den Fronten 
vim, Deshalb hat feder 
Wochentag die gleiche Be 


Fuhrunternehmen „Spedo“ 


Inh, E. Torn 


Litzmannstadt, Spinnlinie 60 
Ruf 211-32 


LITZMANN 


R Parkett: 
Ziklinnieren, Drabten, Ab- 
schleifen, Wachsen u, Bob- 
nern. Linoleumfussböden, 


Fenster in 

Läden, Büros, Fabriken, 
Babörden, Goschäftsbäusarn 
Privatwobnungen usw. 
Glasdücher-Fassaden. 
Baureinigungsarbeiten bei 
Um- und Neubauten 


OTTO BIGOTTE Om 


Gehi: 
Reinigungomelster, Moltkestrade 20 


deutung: 

Einen Vorrang _ haben 
nur die Anzeigen, die un⸗ 
erläßlich an einen Der 
10 Tag gebunden 
nd, wie die behördlichen 
Belanntmahungen, Fami. 
lienanzeigen uſw. 


Litzmannſtädter Zeitung 
Anzeigen ⸗Ubtellung 


Genoſſenſ 


haſt der Kleinbetriebe 
WollbuBaumwollweberei im Warthegau 


LITZMANNSTADT ADOLF-HITLER- STRASSE 68 RUF 


20626 


1 | 


Achtung, Baumwollspinner! 


In unserem Hause, Meisterhausstroße 30, eröffnen 
wir in diesem Monat eine 


Präzisions-Deckelwerkstatt 


Wir bitten um rege Inanspruchnahme und stehen mi 
näheren Auskönlten gern zur Verfügung Vorbestel- 
lungen werden schon jetzt entgegengenommen 


CLAUSS & PFEIFFER, Halsterhausstr, 80, Ruf 285-08 


Vertreter der Fima Gebrüder Otto, Kratzenfobrik, 
"Leisnig i So. 


Am 1. Auguft 1941 fiel für Führer und Bas 
ierland, an der Oftfront, unſer innigſtgellebter 
einziger Sohn und Bruder 


Helmut Fritz 


{m Alter von 21 Jahren. 


Bee ren 
Eisen- und e Was 


|- Stablwareñ ) fe 


In tiefer Trauer: 


Die Eltern 
und die Ethweſter 


Vobbembice, am 18. Auguft- 1941, vergriffen 


—— u—— — — RE 


e Berufskleidung ist 
d D 
o weg Schürzen kan 
0% ‚at Wa cn 25,7. 104 upan, wären ege, | 
D. do | eines Gefechte, fir Füßrer und Waterland, me nm im Spezialgesch | 
deten, AA BEIDE AN aan, EE E: 
deut An A. Schiller morgen Beate PEA 
lung Edmund Rösle Litzmannstadt, DanzigorStraßo 60, Rut 164-11 aan e A 
H j H 
H 
geb, in Gtanffamolte, Ar, Out, Molhnien (E H Haus- und f | 
In tiefem Schmerz: H eintreffen H d E H | 
— jun Die st, ae. Degner i d Küchengeräte 
Iren pee Sail mert SI Schülbüch € 
SEL Sing ` e er TE y 
m genat Geſchwiſter und Angehörige ; i 
Bunine, Kr. Welun, den 18. 8. 1041. für das neue Schuljahr erhalten H i `, ` U 
un dÉ Ge? Bleiben Sie daber immer d 
GT F | bi $ 
dreck in vertrauensvo ler Verbin- $ 
 Iauidt Am 13. Auguſt 1941 verſchled nach langem Leiden in G. E. Ruppert d dun mit Ihrem Kaufmann d 
DA arte Walſum (Niederrhein) meine unvergeßliche, herzensgute U g H 
ngehöriget Mutti, unſere liebe Schweſter, Schwägerin, Tante und Buchhandlung 1 
Couſine 
um zu mel 


‚Adolf-Hitler-Straßa 147 
Ruf: 126-65 


tariei nich 
tie gebe 


— 


Emma Romboy, geb. Böhme 


A. PIRAN 


A 

tannjtadt H 

im Alter von 50 Jahren. Die Beitatlung unferer teuren f f 
CG E am 10, Auguft 1081 in ein (tier kommissarischer Verwalter. der Firma S. Goldblum's Erben d 
tacten ; — 

f j — 

10 0 9% die teauernden Sinterbliebenen A) vegane Beleuchtungskörper d Utzmannstackt Ip 
3L . H f 
En ae 3 L Adolf-Hitler-Straße 109 / Ruf 226-27 ý 


Elektrotechnisches Unternehmen 


Artur Kurtz 
Ostlandstraße 101 Ruf 240 86 


CREOS 


wi, guter Are! 
Zivil-u. Uniformschneiderei 
Paul Rase 


Am 20, Auguſt verſchied plöhlih, und unerwartet 
In, Mein innigftgeliebter Gatte, mein einziger Sohn, unfer 
herzensguter Bruder, Schwager, Onkel, Neffe und Coufin 


Reinhold Robert Schultz 


vi 


Litzmannstadt, 
D j Ungeftellter des Arbeitsamtes Adolf-Hitler-Str. 42, Rut BEE 
iymannjtad! SU.-Siurmmann 


im Alter von 44 W Die 59 findet am 
teitag, dem 22, Auguft, um 16,30 Uhr vom Trauerhaufe, 
meſſenguſtraße 24, ag auf dem alten evangeliſchen 
Milebhoſe tall. 


STOFFE für die Gliederungen 
der NSDAP. eingetroffen. 


In tiefer Trauer: 


Die Hinterbliebenen 


cb IRM 


iin Monat 


sparen, sichert auch Ihnen eine würdige 
Bestottung bei dem 


Jain Yacthelands: 


H Eintrittsaltor bis zum 65, Lebensjahre. 
m Keine Aufnahmegebühren. Keine Warte 
zeit. Doppelte Summe bei Tod durch 
Unfall. Auf Wunsch auch Barzahlung un: 
Erdbestattung. Fragen Sie bitte an. Wii 
schicken’ Ihnen ‘gerne unseren Prospekt. 


Geschäftsstelle Litzmannstadt 


Hermann-Göring-Strafie 57 


TAPETEN. TEPPICHE. LINOLEUM 


ADOLF-HITLERSTR. 56. RUF 223-46. 


Kanne ent bringen wir die traurige Nachricht, dah am 
19. Auguſt unfere klebe Mutter 


Barbara Ruprecht, geb. Wass 


im 71. gebenslabr verfhieben I. Die Beerdigung, unferer 
Ian. Gntfölajenen findet falen ben 22, Auguft 1041, um 
8 Ur vom Trauerhaufe, Konftanimnow, Ehlansterftrahe 81, 
"te auf dem katbelſſchen Friedhof tall. 


Die trauernden Hinterbliebenen 


Vorteilhaftes Angebot! 


elze 


für Damen und Herren 


in allen Qualitäten 


Statt Karten! 
N ‚am 16 Auguſt 1041 in Danzig volfzogene Vermählung 
Dipl.Ing. Eugen Janik 
und Frau Hildegard, geb. Gronau 


Lelgmannſtadt 


Bentattungsinstitut 


Josef Gärtner & C2 


Litzmannstadt 
Zantratn: Hoarstrahe 10 Hir: Aua e Strobe 219 
Gegründet 1888 


N sera 114-04 n. 114-05 Tag u, Nacht 


f e $ g bgenrbeitete 
Bitte, schauen Sie sich einmal unser Nerven 


d J e . Driv Langhalg, Hauomſtr., 
reichhaltiges Lager an y ont 8e Bi, I 

b) war mit mein. 
Nerven gang, n 


y u. zu fe fähig. Heute 
Fachhaus für Bekleidung Jebod), nach Gebrauch d. i waltabletten, ! 


lann ich mein. Beruf wied. voll u. gang nachgehen. 


D Vel Nerven» u. Boplldmerien, Nbeuma, Nödhiad, i 
M d rt j n N 0 re n b e r A K ra H Se Wl ew EEN, Dags, Olave | 
` f delfen die bochwirtſ. Telneral⸗Svallabletten. Sle 


werden auch u. Herz. Magen. u. Darmemplind. 


ut beit, og, S H 
Litzmannstadt, Adolt-Hitler-Straße 98 d erter, Me ie Tol emon Dert? 


dl , 
Teineral GmbH, München M 2% WU Berl. Sie { 
foltent, Broidüre „Lebensfreude dura Gefundbell"! 


kann man lr den Winter 
Tomatenmark 
Sie einmal vere 
‚nenlach erprobt. 
et Ihrem Händler, 


Spielplan der Kismannftädter Filmtheater von heult 


Fur Jugendliche erlaubt ++ Für Jugendliche über 14 Jahre erlaubt 


Casino G Bialto 


Täglich 14.16, 17 und 20 Uhr. Tele, teine Rertenbeltellungen. Bornerf, ab 1315) 15.15, 17.30, 20.00, fonntags 13.00. 


Beute Je Tag! 20 z E PET, e 
be reite Au 5 
Kies Gg | Ein argum mit SC Multer fa Karl 
er De) 


Heute Ichter Tag, 1800 Uhr Beniamino Gigli 


Wodenihan-Eondervorliellung 


Sonntag. 980 u. Lr Gehufuht nad 


Gertrud Enjolbt, 
HE und Die nenejte 


DC? 


Gloria 


Europa 


E a LEHE 


Muse 


Deli 
Sufhlinte 129 


um Beate“ schlagen sich durch” 


Leo Siezat 


POTLLLLLLLLT IT LU 


Schrei, Nechmalchluen, eines Marlne-Musikkorps 
CLLK) 
num SRnpRERnRRRRRESRRRRRRRRRRRRRRRRRRRRRRRRRRRRRRRRRRRR Ei ZE und des Chors der NSKK.-Standarte Litzmannstsll 


Spejlalsmeganljhe Werftatt 


ACHTUNG! 
EEE Schlage terſtrahe 23 


AUSCHNEIDEN! 
Bekannt wird Dein Name durch Kino-Reklume! 


Sichern auch Sie sich heute schon für die Herbst- und Wintermonate einen 


Motorrad 


W in einem Litzmannstädter Filmtheater. Geben Sie uns kaufen gesucht, Angobote erbe- 
erbeplatz schriftlich oder fernmündlich Ihre Adresse aul. Wir ten an Rode, Litzmannstadt- 
beraten Sie kostenlos und unverbindlich. Erzhausen, Malor-Klecksel-Weg 
10, Ruf Pabianice 200. 
Edgar Leyden, 


Posen, Hermann-von-Salza-Straße 8, Rul 23-18 
LITZMANNSTADT, Schlageterstraße 18, Rut 250-15. Bürostunden 9-11 u. 17—18 Uhr 


Kaufe 


Bssssnnssnsnnnsnsngng 


nuunuuunununu Textilwaren, Adolt-Hitler-Sir. 155 


Frankfurt/M. — Posen — 


Erspaufen Sudenboziiite, 209 | gege Linte 16 Litzmannstadt 
15.30, 17.30, 20.00 1530, 17.00, 1030 | mm 1800, 20.00 Braten und führenden 
Slergarſen Wegen Der lied Deschlehlen aus dam 'pozlal-Unternehmen für 
Südamerika -P "engeierung o Augustin Wiener Wald * Mödchenpenslonat * maschinelle 
Parkett-Instandsetzung 
Roma Corso Mimosa Mai 
Deezitzahe 34 Sölageleritrahe 203 Buſchlinle 175 | RönigideinzidySir, du Litzmannstadt, Ruf 122-40 
15.30, 17,30, 10,30 1580, 17.30, 10.30 15.80, 17.30, 19,30 König-Heinrich Str. 18, W. 6 
Mütiel Pat und Patachon | Eine Nacht Aufträge von auswärts 
an ber Donau worden ebenfalls ausgeführt 


Reparaturen: 


Ruf 141-06 


200 bis 250 com, gut erhalten, zu 


Vergrößerungsapparat 


Die 2 

G Ein Ula-Film mit: GH 
Herbert Wilk - Heinz Engelman! E 

Joachim Brennecke — 

E. W. Borchert Jos, Sieber 24. 


Carl John - Clemens Hasse 
Ilse Werner 
Carsta Löck 


Spielleltung: Günther Rittal 


Morgen festliche Erstanufführund 


unter Mitwirkung 


Jugendliche haben Zutritt! 


H 140 
® CASINO: > 


Sportstadion „Park Helenenhof‘ Nordstr. 38 


Die Deutsche Arbeitsfront 


Se NSG. Kraftdureh Freude’ 


Kreisdienststelle Litzmannstadt 


LU 


1 


Am Sonntag, dem 24.8.1941, von 16 bis 20 Uhr 


im 


Helenenhofpark 


Friedericusstraße 


Großkonzert 
der Kriegsmarine 


Es spielt der Musikzug 
einer Marineformation 
(Spielmannszug, Fanfarenbläser, Kesselpauker) 


Eintritt 050 RM. 


Kreiskulturring 
Litzmannstadt 


Kartenvorverkauf: Kreisdienststelle NSG. „Kraft 

durch Freude“ Litzmannstadt, Albert-Breyer-Straße 5; 

Geschäftsstelle der Volksbildungsstätte Litzmannstadt, 
Meisterhausstraße 94 


SS 


Am Montag, dem 25. Auguft, um 20 Uhr 
in der Sporthalle am Hitler⸗Jugend⸗Park 


Konzert 


des bekannten 


Magdeburger Madrigalchors 


durchgeführt im Rahmen des Patenſchaftswerkes 
des Voltsbundes für das Deutſchtum im Aus⸗ 
land (Vo A.) im Reichsgau Wartheland 


Leitung: Martin Sanjen 


Sonntag, den 24. August ds. Jahres um 15,80 Uhr 
findet ein 


Gauoffenes Radrennen 


mit Beteiligung prominenter Radfahrer statt 
Vorgesehen sind 
Rennen über 60 Runden (24 km) 
Zeitronnen 
Eintritt: 
Bodeckte Trübine 1,50 RM, Sitzplatz 1.— RM, Stehplatz 0,00 RM 
Wehrmacht und Jugendliche Sitzplatz 0,50 RM, Stehplatz 0,90 RM 
Straßenbahnlinie; Nr. 10, 9, und 5, Bütfet am Platze. 
Sp.-Gem, RAP“ 


Flieperrennen 
Verfolgungsrennen 


Neuzeitliche Chormuſik 
Chormuſik der Romantik 
Alte Geſelligkeitslieder 
Deutſche Volkslieder 


—— 

Kartenverkauf: Kreisdienftitelle der NSG. 

„Kraft durch Freude“, Litzmannſtadt, Albert⸗ 
Breyer Straße 5, und an der Abendkaſſe 


Rollos 


zum Selbstanbringen mit praktischem Seitenzug 
und Patentfederwelle (Selbstroller) 
aus erstklassigem reißfestem 
Papier in Standartgröße 


Adolf Freimark 


Litzmannstadt, Ziethenstraße 202, Ruf 110-57 


H 
Kei Die Deutsche Arbaitsfront 805 
guter Ware! & ' d 
Sp NSG. „Kraftdureh Freud | te, 
Kreisdlonststelle Litzmannitadt 42 
77... O Ben 
2 a als 
in d 
Laienspieler, Achtung] :; 
Im kommenden Arbeitsobschnitt werden zu 
Musterlaienspiele in die Offentlichkeit 99" 1775 
tragen. Wer Interesse und Lust am Laien“ ars 
spiel hat, meldet sich am 21. u. 22. August ten 
zwischen 19 u; 21 Uhr Danziger Straße 118 25 
Gefolgschaftsraum der Firma Holeman E Sc? 
GI 
har: 
will 
| 
ner 
Übe 
de 
16.—31. August a 
Das grofe P 
zur 
Weltstadt - Programm lin 
15 Darbietungen 15 
Die gute Küche Rio-Rita-Bar an 
gef 
Derlangt in allen Gaftftätten und Hotel pel 
die Rikmannftäbter JE 2 
mi 
e 
suddeutsche Kühlanlagen - Industrie $ 
H. GROHER, Nürnberg m 
liefert fi 
Blektro-Kühlschränk® 
und Kälteanlagen 
für Kantinen, Flelscherelen, Blerkühlung, Kond 
toreien und Gaststätten 
Vertreter 
Wilhelm Martinsohn, Posen 
Martinstraße 34 Fernruf as It: g 
D ' 
I 
Neuverglasungen u, Reparaturd i 
Autoscheiben el 0 
Spiegel- und NMöbelglasef $ 
Spiegelfabrik, Glasschleiferei und Baugla® f 
1 


IA. MICHEL SO) 
Fahrrad- und Musk ren-Crofhandun 
willy Henke 


Litzmannstadt, Buschlinie 9 


Fernruf: Sammel-Nr. 288-20 


Die leistungsfähige Einkaufsquelle für den 
Fahrradhändler im Wartbegau 


